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von links: Andrea Huisman (Leitung der Bildungsakademie für Gesundheits­
berufe, Berufspädagogin – MA), Anette Thönnißen (Leitung Sekretariat der 
Bildungsakademie für Gesundheitsberufe), Heike Kießler (Verwaltung),  
Margit Wolhorn (Pflegedienstleiterin, Fachwirtin für Alten- und Kranken­
pflege).

In unserem Programmheft finden Sie wie immer auch die Weiterbildungen  
und Seminare unserer Kooperationspartner, den Bildungseinrichtungen der 
Katholischen Karl-Leisner-Trägergesellschaft.

Zur besseren Übersichtlichkeit haben wir die Kalkarer Seminare und die 
Seminare der Bildungsakademie für Gesundheitsberufe (BAG) getrennt 
und farblich markiert.

Auch die Anmeldung läuft getrennt voneinander ab.
Nähere Informationen dazu finden Sie im Anhang des Programmheftes.

Das Organisations-Team der Kalkarer Seminare
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V O R W O R T

schon seit fast drei Jahren begleitet die Corona-Pandemie 
unseren beruflichen wie privaten Alltag. Das verlangt uns allen 
viel Kraft ab. 

Trotz vieler Einschränkungen sind wir mit unserem Seminarjahr 
2022 zufrieden und danken allen Teilnehmer*innen und 
Dozent*innen für ihr Verständnis, ihre Flexibilität und Treue.

Eine buddhistische Weisheit sagt „Ganz gleich, wie beschwerlich 
das Gestern war, stets kannst du im Heute von Neuem beginnen.“ 
So schauen wir zuversichtlich und mit Vorfreude in das neue Jahr.

Wir stellen Ihnen auch für 2023 wieder ein interessantes und 
abwechslungsreiches Seminarprogramm vor. 

Einige Seminare waren im letzten Jahr schnell ausgebucht. Diese 
werden auch im nächsten Jahr wieder angeboten und sind im 
Programmheft besonders gekennzeichnet.

Wie auch in den Vorjahren konnten wir neue Dozent*innen 
gewinnen und unser Programm mit neuen interessanten Themen 
ergänzen. Einige Beispiele: „Der Einzug ins Pflegeheim“ , „Mach 
aus einem Elefanten eine Mücke“ oder „Die Pflege von Menschen 
im Wachkoma“ .

Ein Seminar, wichtig und interessant für Leitungskräfte, widmet 
sich dem neuen Personalbemessungsinstrument (PeBeM) für 
vollstationäre Pflegeeinrichtungen. 

Nach längerer Pause freuen wir uns, im nächsten Jahr wieder die 
Weiterbildung zum Pflegeexperten für spezielle Schmerztherapie 
und Portkatheterassistenz / Pain Nurse anbieten zu können.

Im Herbst startet die neue Qualifizierung zur verantwortlichen 
Pflegefachkraft, Stations-/Pflegegruppenleitung, Wohnbereichs­
leitung.

Wir laden Sie nun herzlich zur Teilnahme ein und wünschen Ihnen 
interessante und lehrreiche Veranstaltungen sowie einen regen 
kollegialen Austausch mit anderen Teilnehmer*innen.

Für Fragen, Wünsche und Anregungen sprechen Sie uns gerne an.

Wir freuen uns, Sie bald in Kalkar begrüßen zu dürfen.

Alles Gute, bis bald

Margit Wolhorn
Pflegedienstleitung St. Nikolaus-Hospital 
Stellvertretend für das Organisations-Team der Kalkarer Seminare

Liebe Kolleg*innen,
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Datum	 Kurstitel	 Seite

 JANUAR 2023	

24.01.	 Wie geht‘s mir eigentlich – was brauche ich?	 10

 FEBRUAR 2023	
01.02./21.06.	 Zusatzqualifikation Palliativ Care	 10 

09.02.	 Das Personalbemessungsinstrument (PeBeM)	 12 

23.02.	 Einzug ins Pflegeheim	 14

 MÄRZ 2023		

02.03.	 „In der Pause liegt die Kraft“	 16 

07.03.	 Implementierung des Expertenstandards	 16 
	 zur Mundgesundheit 

09.03.	 Mach‘ aus dem Elefanten eine Mücke	 16 

20.03.	 Mitarbeitergespräche „richtig“ führen	 17 

22./23.03.	 Sterben, Tod und Spiritualität interkulturell	 18 
	 betrachtet 

28.03.	 Tom Kitwood – Der person-zentrierte Ansatz	 18 
	 in der Arbeit mit Menschen mit Demenz 

30./31.03.	 Beobachtung und Wortschatzerweiterungen	 19 
	 „Ich sehe was, was du nicht siehts...“

 APRIL 2023		
18.04.	 „Was kann ich jetzt im Moment für Sie tun?“	 21 

26.04.	 5 Tools für die Angehörigenarbeit	 22 

27.04.	 Pflege deinen Humor –	 23 
	 Kommunikation mit Herz, Hirn & Humor

 MAI 2023		
08./09.05.	 Zweitägiges Intensiv-Training	 23 
	 für „Pflegegradexperten“ 

11.05.	 Symptomkontrolle bei Sterbenden	 25 

16.05.	 Praxisvortrag „Mein Rücken – gesundes Verhalten	26 
	 u. gesunde Verhältnisse an meinem Arbeitsplatz 

31.05.	 Pflege von Menschen mit Depression im Alter	 27

 JUNI 2023		

06.06.	 HANDS-ON DEMENTIA	 28 

12.06.	 Pflege von Menschen im Wachkoma	 29 

13.06.	 Kriegserbe in der Seele	 30 

14.06.	 Die Führungskraft –	 31 
	 eine „gesunde“ Vorbildfunktion

Ü B E R S I C H T  K U R S P R O G R A M M 

Kalkarer Seminare
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I N H A LT

Datum	 Kurstitel	 Seite

 AUGUST 2023	

21.08.	 Demenz – Grundlage einer Erkrankung	 32 

23.08.	 Pflege unter dem Regenbogen	 33 

28.08. (Beginn)	 Weiterbildung Pflegeexperte: spezielle Schmerz-	 36 

29.11. (Ende)	 therapie u. Portkatheterassistenz / Pain Nurse

 SEPTEMBER 2023	
04.09.23	 Weiterbildung zur verantwortlichen Pflegekraft,	 37 
06.12.24	 Stations-/Pflegegruppenltg., Wohnbereichtsltg.  

12.09.	 „Auf die Ohren“ 	 39 
	 Schreien und Rufen bei Menschen mit Demenz 

13.09.	 Herausforderungen in der Pflege und	 40 
	 Versorgung von Sehbehinderten und Blinden 

14.09.	 5 Tools, um mit alten Menschen zu tanzen	 41 

21.09.	 Schluss mit Aufschieberitis – Prokrastinieren	 41

 NOVEMBER 2023	
02.11.	 Frauen im mittleren Management führen	 42 
	 (WBL, PDL) 

07./08.11.	 Umgang mit schwierigen Angehörigen	 43 
	 und Patienten 

10.11 + 17.11.	 Feldenkrais – Bewusstheit durch Bewegung	 43 

13.11.	 Workshop Wundmanagement	 44 
	 Basiswissen Wundversorgung  

14.11.	 So geht‘s rückengerecht durch den Alltag	 45 
	 des Pflegepersonals 

15./16.11.	 Zweitägiges Intensivtraining	 46

	 für „Pflegegradexperten“

 DEZEMBER 2023	
13. - 15.12	 Aufbauseminar Palliative Care	 48
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Datum	 Kurstitel	 Seite

 JANUAR 2023	

17.01.	 Refresher für Praxisanleitungen	 52
	 Reflexion u. Reflexivität in der Pflegeausbildung

  FEBRUAR 2023	

14.02.	 Refresher für Praxisanleitungen	 53 
	 Reflexion u. Reflexivität in der Pflegeausbildung 

15.02.	 Refresher für Praxisanleitungen	 54 
	 Fehler u. Risikomanagement in der Pflege 

27./28.02.	 Refresher für Praxisanleitungen	 55 
	 Feedback – der Ton macht die Musik

 MÄRZ 2023 		

07./08.03.	 Refresher für Betreuungskräfte nach §53c SGB XI	 56 

22.03.	 Refresher für Praxisanleitungen	 57 
	 Fehler u. Risikomanagement in der Pflege

 APRIL 2023 		

18.04.	 Refresher für Praxisanleitungen	 58 
	 Moderation von Gruppen / 
	 Präsentation von Ergebnissen und Inhalten 

25./26.04.	 Refresher für Betreuungskräfte nach §53c SGB XI	 59

 MAI 2023 		

09./10.05.	 Refresher für Praxisanleitungen	 60 
	 Feedback – der Ton macht die Musik 

23.05.	 Refresher für Praxisanleitungen	 61 
	 Reflexion u. Reflexivität in der Pflegeausbildung

 JUNI 2023 		

13.06.	 Refresher für Praxisanleitungen	 62 
	 Moderation von Gruppen / 
	 Präsentation von Ergebnissen und Inhalten 

20.06.	 Refresher für Praxisanleitungen	 63 
	 Reflexion u. Reflexivität in der Pflegeausbildung

Ü B E R S I C H T  K U R S P R O G R A M M 

Bildungsakademie 
für Gesundheitsberufe
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I N H A LT

Datum	 Kurstitel	 Seite

JULI 2023 		

11.07.	 Refresher für Praxisanleitungen	 64
	 Reflexion u. Reflexivität in der Pflegeausbildung

 AUGUST 2023 	

02./03.08.	 Refresher für Betreuungskräfte nach §53c SGB XI	 65 

22.08.	 Refresher für Praxisanleitungen	 66 
	 Reflexion u. Reflexivität in der Pflegeausbildung 

24.08.	 Refresher für Praxisanleitungen	 67 
	 Moderation von Gruppen / 
	 Präsentation von Ergebnissen und Inhalten

 SEPTEMBER 2023 	

19.09.	 Refresher für Praxisanleitungen	 68
	 Reflexion u. Reflexivität in der Pflegeausbildung

26./27.09.	 Refresher für Betreuungskräfte nach §53c SGB XI	 69

 OKTOBER 2023 	

10.10.	 Refresher für Praxisanleitungen	 70 
	 Moderation von Gruppen / 
	 Präsentation von Ergebnissen und Inhalten 

16.10.23 (Beginn)	 Weiterbildung zum/zur Praxisanleiter*in	 70 
10.04.24 (Ende)	 in der Pflege 

24.10.	 Refresher für Praxisanleitungen	 72 
	 Generation XYZ – ein Buch mit sieben Siegeln?	

 NOVEMBER 2023 	

14.11.	 Refresher für Praxisanleitungen	 72 
	 Moderation von Gruppen / 
	 Präsentation von Ergebnissen und Inhalten 

22.11.	 Refresher für Praxisanleitungen	 73 
	 Generation XYZ – ein Buch mit sieben Siegeln?	

 DEZEMBER 2023 	

12.12.	 Refresher für Praxisanleitungen	 74 
	 Reflexion u. Reflexivität in der Pflegeausbildung 

12./13.12.	 Refresher für Betreuungskräfte nach §53c SGB XI	 75
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F O R T B I L D U N G S A N G E B OT  D E R

Kalkarer Seminare



10 | Kalkarer Seminare 2023

 NEU1 
	Wie geht‘s mir eigentlich – 	  
	was brauche ich?	
Bewusstwerden – Ein Tag mit Gefühlen und Bedürfnissen

Ziele:
•	 Bewusstwerden der eigenen Empfindungen
•	 Sensibilisierung für die eigenen Bedürfnisse
•	 Mehr Empathie in der Kommunikation

Inhalte:
•	 Auseinandersetzung mit Gefühlen und Bedürfnissen
•	 Selbstempathie als Voraussetzung für empathisches Handeln
•	 Vorwürfe oder nicht erfüllte Bedürfnisse
•	 Kommunikation, die Gefühle und Bedürfnisse berücksichtigt

Kursnummer:	 2401	

Zielgruppe: 	 Alle Mitarbeitende aus Pflege und Betreuung, 
sozialer Dienst, Hauswirtschaft, Verwaltung 
und alle, die Interesse an diesem Thema haben

Termin: 	 24.01.2023

Uhrzeit: 	 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort: 	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung:  	 Marlies Schwarz-Heller 
Krankenschwester, Pain Nurse und  
Praxisanleiterin für Basale Stimulation

Kosten: 	 210 Euro

	Zusatzqualifikation Palliative Care	
Ziel des Palliative Care Konzeptes ist es, die Lebensqualität der 
unheilbar kranken Menschen so lange wie möglich zu erhalten. 
Dazu wird u. a. die Biografie der erkrankten Menschen individuell 
berücksichtigt, wie auch seine Angehörigen aktiv mit in den 
Pflegeprozess einbezogen. Dabei wird die Autonomie, die 
Selbstbestimmtheit und die Würde des Betroffenen bis zuletzt 
gewahrt. Um dies zu erreichen, wird von allen an der Betreuung 
und Pflege Beteiligten eine aktive Auseinandersetzung mit dem 
Thema Sterben, Tod und Trauer sowie mit den sich veränderten 
Lebensbedingungen angesichts der begrenzten Lebenszeit  
gefordert.

Folgende Themen werden behandelt:

•	 Einführung in die Grundprinzipien von Palliative Care

•	 Kommunikation im Kontext der Palliative Care Pflege

•	 Grundlagen der Schmerztherapie
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•	 Reflexion des eigenen pflegerischen Handelns

•	 Aktuelle Rechtsfragen

•	 Die Bedeutung des Teams und der Teamarbeit

•	 Bedeutung der Biografie zur Erhaltung der Lebensqualität

•	 Trauer, Trauerarbeit und Trauerbegleitung

•	 Ethische Entscheidungsfindung und Autonomie

•	 Spirituelle Aspekte in der Pflege

•	 Kooperation mit anderen Diensten

•	 Angehörigenarbeit

Die Inhalte entsprechen dem „Basiscurriculum Palliative Care“ 
(Kern, Müller, Aurnhammer): Schriftenreihe der Ansprechstellen 
des Landes NRW zur Pflege Sterbender, Hospizarbeit und Ange­
hörigenbegleitung. 

Die Weiterbildung umfasst insgesamt 180 Stunden, davon 168 
Stunden Präsenzunterricht und 12 Stunden im Selbststudium.

Die Weiterbildung erfüllt somit die Anforderungen gemäß §39a 
SGB V (Rahmenvereinbarungen zur Finanzierung stationärer 
Hospize) zur beruflichen Qualifikation von Pflegepersonal. 

Zugangsvoraussetzungen: 
abgeschlossene Ausbildung in einem Pflegeberuf.

Kursnummer:	 2402

Zielgruppe:	 Personen mit einer abgeschlossenen  
Ausbildung in einem Pflegeberuf

Termine:  	 1. Block   01.02. – 03.02.2023

		  2. Block   22.02. – 24.02.2023

		  3. Block   15.03. – 17.03.2023

		  4. Block   19.04. – 21.04.2023

		  5. Block   03.05. – 05.05.2023

		  6. Block   24.05. – 26.05.2023

		  7. Block   19.06. – 21.06.2023 Abschluss

Uhrzeit:  	 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort: 	 St. Nikolaus Hospital Kalkar

Kursleitung:   	 Dr. phil. Wolfgang Jansen 
MA Dipl. Pflegewissenschaftler, Gestaltpsy-
chotherapeut,  Fachkrankenpfleger für psychi-
atrische und gerontopsychiatrische Pflege

Kosten:	 3150 Euro
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 NEU1 
	Das Personalbemessungsinstrument 	  
	 (PeBeM)	 durchschauen und gelassen	  
	die ersten Schritte umsetzen	

Nutzen
Mit dem Wissen und den praxisbezogenen Anregungen aus 
dieser Tagesveranstaltung können die Teilnehmer*innen positiv 
gestimmt und mit Schwung an die behutsame Einführung des 
PeBeM in ihrer Einrichtung gehen. Wir machen Sie fit für den 
Praxistransfer:

•	 Aspekte, die Sie jetzt schon als Leitungskraft in Ihrer Einrich­
tung vordenken.

•	 Den Mitarbeiter*innen die positive und vielversprechende 
Perspektive ihrer zukünftigen Arbeitssituation aufzeigen.

•	 Änderungen in Zuständigkeiten und Arbeitsablauf entwickeln, 
um den Wandel schrittweise einzuleiten.

Beschreibung

Die Teilnehmer*innen lernen das Forschungsprojekt „Entwick­
lung und Erprobung eines wissenschaftlich fundierten Verfahrens 
zur einheitlichen Bemessung des Personalbedarfs in Pflege­
einrichtungen nach qualitativen und quantitativen Maßstäben 
gemäß

§ 113c SGB XI (PeBeM)“ des SOCIUM Forschungszentrums aus 
Bremen (Prof. Dr. Heinz Rothgang) mit seinen zentralen Ergebnis­
sen im Überblick kennen.

Die Referentin liefert zahlreiche Informationen zur praktischen 
Handhabung des Interventionskataloges mit Handbuch unter 
Beachtung des Qualifikationsmixmodells (QMM). Darüber hinaus 
wird auch besprochen, welche Aspekte jetzt schon vorgedacht 
werden sollten. Die Teilnehmer*innen erhalten praxisorientierte 
Empfehlungen zur direkten Anwendung in ihrer Einrichtung.

Methoden

•	 Erwartungsabfrage

•	 Impulsreferate (inkl. Visualisierung) mit Diskussion

•	 strukturierter Erfahrungsaustausch

•	 Bearbeiten praxisrelevanter Fragen aus dem Teilnehmerkreis

•	 usw.

Inhalte

•	 Das Personalbemessungsinstrument (PeBeM) nach Veröffent­
lichungen von Prof. Dr. Heinz Rothgang

•	 Zentrale Ergebnisse des Forschungsprojektes nach  
Prof. Dr. Heinz Rothgang
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•	 Erste Unterstützungsmaßnahmen der Politik zur bundesweiten 
Einführung des PeBeM

•	 Diese Papiere schauen wir uns genauer an: Qualifikationsmix­
modell, Interventionskatalog mit Handbuch sowie Qualifika­
tionsanforderungen usw.

•	 Das könnten die ersten Schritte zur Einführung in Ihrer 
 Einrichtung sein

•	 Kleiner Exkurs zur „Stationären Tourenplanung“

Wichtig: Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer benötigt für unse-
ren Seminartag zum PeBeM auch die gebundene DIN A5-Broschüre 
der Begutachtungs-Richtlinien (BRi). Diese ist zu bestellen unter:  
https://md-bund.de/richtlinien-publikationen/pflegeversicherung/ 
pflegebegutachtung-rechtliche-grundlagen.html.  
Die Teilnehmer*innen bringen bitte außerdem mehrere verschieden-
farbige Textmarker und kleine Klebezettelchen (z. B. post-it-Streifen) 
mit, um Textstellen kenntlich zu machen.

Kursnummer:	 2403

Zielgruppe: 	 Trägervertreter*innen,Einrichtungsleitungen, 
verantwortliche Pflegefachkräfte (PDL),  
stellv. verantwortliche Pflegefachkräfte, 
Qualitätsmanagementbeauftragte, Wohn-
bereichs-/Teamleitungen, Leitungskräfte im 
Sozialen Dienst, Multiplikatoren, Interessierte

Termin:  	 09.02.2023

Uhrzeit: 	 08.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Ort: 	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung:	 Claudia Soppart 
ehemalige Ltd. Pflegefachkraft beim Medizi-
nischen Dienst Nordrhein, Qualitätsmanagerin 
und TQM-Auditorin (EQ ZERT), Dipl. Sozial
arbeiterin, Krankenschwester

Kosten:	 240 Euro
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 NEU1 
	Einzug ins Pflegeheim	
Der Einzug ins Pflegeheim ist einer der Kernprozesse einer voll­
stationären Pflegeeinrichtung. Im Rahmen des Qualitätsmanage­
ments haben die Einrichtungen definierte Abläufe zum Thema 
Einzug.

Zu oft wird im Alltag vergessen, dass der Umzug in ein Pflege­
heim eine Krisensituation darstellt. Der Einzug ins Pflegeheim  
als herausfordernde Lebenssituation betrifft nicht nur den  
Betroffenen selbst, sondern sein gesamtes Familiensystem.

Inhalte:
Die Inhalte in diesem Tagesseminar werden anhand eines 
 Fallbeispiels vermittelt:
•	 Die Anatomie einer Krise
•	 Voraussetzungen für einen Einzug ins Pflegeheim  
	 (Exkurs in gesetzliche Grundlagen des SGB XI) 
•	 Gestaltung des Umzugs (vorbereitende Checklisten  
	 für Zuhause und für das Pflegeheim)
•	 Gestaltung des Umzugstages
•	 Die ersten 8 Wochen im Pflegeheim
•	 Aufgaben der Pflegedienstmitarbeiter*innen

Ziele:
Die Teilnehmenden
•	 können sich in die Situation des neuen Bewohners einfühlen
•	 kennen die Voraussetzungen für einen Einzug ins Pflegeheim
•	 kennen kreative Methoden, um den Umzugstag zu gestalten
•	 wissen, worauf es in den ersten acht Wochen ankommt

Methoden:
•	 Präsentation zum Thema
•	 Praktischer Teil anhand eines Fallbeispiels
•	 Checklisten
•	 Erfahrungsaustausch der Teilnehmenden

Kursnummer:	 2404

Zielgruppe: 	 Mitarbeiter*innen des pflegerischen, medizini-
schen, sozialen und therapeutischen Dienstes 
aus stationären Pflegeeinrichtungen

Termin:  	 23.02.2023

Uhrzeit: 	 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort: 	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung: 	 Michaela Küpper 
Altenpflegerin, Diplom Pflegewirtin (FH) 

Kosten:	 210 Euro
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 NEU1 
	„In der Pause liegt die Kraft“	
Eine Pause ist kein Termin – eine Pause ist das kraftschöpfende 
Element zwischen Terminen! 

Wie einfach ist eine Pause? Der Workshop vermittelt die Sinn­
haftigkeit und Wirkung von Kurzpausen. Er beinhaltet auch die 
Erarbeitung der eigenen Möglichkeiten, kraftschöpfende und 
regenerierende Kurzpausen bzw. Arbeitsunterbrechungen zum 
Erhalt der Leistungsfähigkeit, Konzentration und des Wohlbefin­
dens gezielt umzusetzen. 

Durch Pausen werden die eigenen Ressourcen aufgefüllt, aus 
denen bei Bedarf die notwendige Kraft geschöpft wird, um nicht 
in negativen Stress zu geraten. Dieser Workshop zielt darauf 
ab, dass jeder Teilnehmer*in für ihn passende und umsetzbare 
Antworten auf diese Herausforderung findet.

Inhalte und Ziele: 
•	 Ich mache Pause!? 
•	 Was ist eine Pause und wie einfach ist sie? 
•	 Die lohnenswerte Pause und ihre Bedeutung
•	 Regelmäßige Pausen: So arbeiten Sie besser
•	 Stress und Alarmsignale erkennen
•	 Die psychische Gesundheit 
•	 Stärkung der persönlichen Stresskompetenz und Gesundheit
•	 Der richtige Zeitpunkt: Erarbeitung der eigenen Pausen-Strategie
•	 Entspannungsübungen und -techniken

Kursnummer:	 2405

Zielgruppe:  	 Mitarbeitende und Führungskräfte aus  
stationären und ambulanten Einrichtungen  
des Gesundheitswesens

Termin:  	 02.03.2023

Uhrzeit: 	 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Ort: 	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung: 	 Marco Nauroz  
Nauroz Gesundheitsmanagement

Kosten:	 120 Euro
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 NEU  – Online Seminar –1 
	 Implementierung des Experten-	
	standards zur Mundgesundheit	
Inhalte: 
•	 Struktur-, Prozess- und Ergebniskriterien des  

Expertenstandards
•	 Aushändigung einer Verfahrensanweisung  

zwecks Implementierung
•	 Screening und Assessment, Erhebung von Risiken
•	 Maßnahmengestaltung sowie Hinweise zur Dokumentation
•	 Materialien zur Einschätzung der Mundgesundheit
•	 Mundpflege bei speziellen Problemen im intraoralen Bereich

Kursnummer:	 2406
Zielgruppe:  	 Leitungskräfte, Qualitätsmanagementbeauf-

tragte, Pflegefachkräfte und Pflegehilfskräfte 
aus stationären und ambulanten Einrichtungen 
des Gesundheitswesens

Termin:  	 07.03.2023
Uhrzeit: 	 09.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Ort: 	 Online
Kursleitung:  	 Corina Pfohl- Steilen 

Unternehmensberaterin im Gesundheits- und 
Sozialwesen, Qualitätsmanagerin, Qualitäts-
auditorin

Kosten:	 60 Euro

 NEU1 
	Mach‘ aus dem Elefanten eine Mücke	
Inhalte und Ziele: 
Wussten Sie, dass Bagatellisierung eine der effektivsten Bewälti­
gungsstrategien ist? Probieren Sie die positive Wirkung aus, wenn 
Sie die Dinge nicht so aufbauschen, sondern schrumpfen lassen. 
Nur wie mache ich das? 
Das Seminar zeigt, was ständige Aufreger mit uns machen und 
welche Auswirkungen sie haben. 
Wir beleuchten Beispiele und erarbeiten Methoden, um in sol­
chen Situationen richtig reagieren zu können und um aus einem 
Elefanten eine Mücke zu machen.
Inwieweit steht mir mein Perfektionismus im Weg oder nervt Sie 
Aufschieberitis? Werden Sie Ihr eigener Experte, um Ihre Gefühle 
und Anlagen zu regulieren und sinnvoll zu nutzen.

Kursnummer:	 2407
Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen aus stationären und  

ambulanten Einrichtungen des Gesundheits
wesens, interessierte Personen
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Termin:  	 09.03.2023
Uhrzeit: 	 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Ort: 	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar
Kursleitung:	 Nicole Gerigk 

Verhaltenstherapeutin und Coach
Kosten:	 180 Euro

 NEU1 
	Mitarbeitergespräche „richtig“ führen	
Ziele:
Lernen Sie in diesem Seminar mit Hilfe von Kommunikationstech­
niken professionell zu agieren.
Verstehen Sie den Zusammenhang von Mitarbeiterzufriedenheit 
und Führungsqualitäten.
Erfahren Sie mehr über Ihre eigenen Führungskompetenzen. 
Erkennen Sie den Nutzen von Mitarbeitergesprächen als Steue­
rungselement und steigern Sie durch Mitarbeiterzufriedenheit 
die Leistungsbereitschaft ihres Teams 

Inhalte: 
Grundlagen zum Thema Kommunikation 
•	 Wie funktioniert Kommunikation
•	 Kommunikationsebenen
•	 Wahrnehmung & Beobachtung
•	 Gesprächsfördernde u. gesprächshemmende Verhaltensweisen
•	 Fragetechniken und Feedback

Führung und Mitarbeiterzufriedenheit
•	 Zusammenhang Leistung und Zufriedenheit 

Macht und Autorität
•	 Führungswille & Führungsfähigkeit
•	 Formale Autorität, persönliche Autorität und Sachautorität

Das Zielvereinbarungsgespräch /Jahresgespräch
•	 Gut vorbereitet
•	 Ein Leitfaden

Das Coaching Gespräch/ Personalgespräch
•	 Führen bei bester Stimmung!

Das Kritik Gespräch
•	 Kann nicht oder will nicht?

Kursnummer:	 2408
Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen aus dem Pflege- und Ge-

sundheitswesen in Leitungs- u. Führungsebene
Termine: 	 20.03.2023
Uhrzeit: 	 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Ort: 	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar
Kursleitung:      	Michaela Werth (B.A. Pflege) 

Dozentin für Pflegethemen
Kosten:	 240 Euro
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– Wegen großer Nachfrage wieder im Programm –

	Sterben, Tod und Spiritualität  	  
	 interkulturell betrachtet	

Ein Seminar für professionell Pflegende
Krankheit, Sterbesituation und nahender Tod machen dem Men­
schen seine Begrenztheit, Abhängigkeit und Hilfsbedürftigkeit 
bewusst. 

Kulturen gehen sehr unterschiedlich mit dieser Themenfamilie um.

Welche Rolle spielen Rituale, Kulte, Traditionen, eigene Spirituali­
tät interkulturell betrachtet? 

Das Seminar hat den Anspruch, mit seiner humanwissenschaftli­
chen Herangehensweise, Missverständnisse in dieser besonde­
ren Betreuungsphase zu vermeiden und den Horizont für seine 
eigene spirituelle Existenz zu erweitern.    

Kursnummer: 	 2409

Zielgruppe: 	 Professionell Pflegende 

Termin:	 22.03. und 23.03.2023

Uhrzeit: 	 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort: 	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung: 	 André Massoli 
		  Freiberuflicher Integrationsmanager

Kosten:	 420 Euro

– Wegen großer Nachfrage wieder im Programm –

	Tom Kitwood	  
	Der person-zentrierte Ansatz in 	  
	der Arbeit mit Menschen mit Demenz	
Eins von vielen...? Betreuungskonzepte in der Arbeit mit Menschen 
mit Demenz sind mehr gefragt denn je. Demenz gehört mit zu den 
häufigsten Krankheitsbildern im Alter. Was ist dann das Besonde­
re an Kitwood? Es lässt sich gut in die tägliche Arbeit integrieren! 

Inhalte und Ziele: 
•	Was bedeutet der Begriff „Personsein“ 
•	Das Erleben von Menschen mit Demenz  
•	Die 12 Arten positiver Interaktion mit Menschen mit Demenz 
•	Erfahrungsaustausch und Reflexion 

Kursnummer:	 2410

Zielgruppe:	 Pflegefachkräfte und Pflegehilfskräfte aus 
stationären und ambulanten Einrichtungen; 
Betreuungskräfte, Alltagsbegleiter*innen, 
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Mitarbeiter*innen des medizinischen, sozialen 
und therapeutischen Dienstes aus stationären 
und ambulanten Einrichtungen 
des Gesundheitswesens, Mitarbeiter*innen aus 
Funktionsabteilungen, interessierte Personen 

Termin:  	 28.03.2022

Uhrzeit: 	 09.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Ort: 	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung:  	 Marie-Claire Herbst 
				   Ergotherapeutin und Fachergotherapeutin 
				   für Demenz (DEMERGO)

Kosten:	 240 Euro 

 NEU1 
	 Beobachtung und Wortschatzerweiterung	
 		„Ich sehe was, was du nicht siehst...“	

Wahrnehmung – Beobachtung – Dokumentation  
in Pflege und anderen sorgenden Berufen
Im Kinderspiel beginnt nun das Raten. In unserer Kommunikation 
manchmal auch, denn in Worte zu fassen, was ich sehe, ist gar 
nicht so einfach. Zumal es hier bei weitem nicht nur ums Sehen 
geht. Unsere Wahrnehmung umfasst alle unsere Sinne: Sehen, 
Hören, Fühlen, Riechen. Und noch mehr, gleichzeitig gleichen 
wir die Eindrücke mit Erfahrungen ab, wie diese Bewohnerin in 
früheren Situationen aussah, sprach, wie kräftig ihr Händedruck 
war und welcher Geruch mit ihr verbunden ist. Und dann gibt es 
noch die Intuition, unser Bauchgefühl.

Wahrnehmung ist ein grundlegendes Handwerkszeug aller Pro­
fessionen in sorgenden Bereichen. Beobachten und Beschreiben 
sind zwei Schritte, die wir in diesem Seminar üben wollen. Und 
wir wollen ermutigen, der eigenen Wahrnehmung zu trauen. 
Unsere Wahrnehmungen sind wertvoll nicht nur für uns selbst, 
sondern für alle im Team. Ist doch unser gemeinsames Ziel, eine 
bestmögliche Lebensqualität der Menschen zu ermöglichen, die 
uns anvertraut sind und die nicht immer ausdrücken können, was 
sie dafür brauchen: Sie sind angewiesen auf uns als aufmerksame 
Beobachter*innen.

Ziele und Inhalte

•	 Die Befindlichkeit der Patient*innen/ Bewohner*innen soll im 
Zentrum der Beobachtung stehen und dies soll im Rahmen der 
Dokumentation erkennbar sein:

	 Wie ist das Wohlbefinden?  
Welche pflegerischen Interventionen bedenken wir, um das 
Wohlbefinden zu verbessern? 
Beobachtung + Schlussfolgerung + Umsetzung 
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•	 Die Sprache soll differenzierter werden – die Mitarbeitenden 
sollen ihren Wortschatz erweitern, um psychosoziale und emo­
tionale Aspekte auszudrücken.

•	 Die Beobachtung der Mitarbeitenden soll zielgerichteter auf 
die Aspekte der Befindlichkeit ausgerichtet sein: verbesserte 
Achtsamkeit, Fähigkeit zur Wahrnehmung und Beobachtung.

•	 Beobachtungen und deren Beschreibungen stehen nicht 
isoliert da. Es geht immer um die Frage, warum geht es der 
Patient*in/ Bewohner*in so und was können wir ggf. dafür 
tun, um ihre Befindlichkeit, ihr Wohlbefinden und damit ihre 
Lebensqualität (als zentrales Ziel aller Interventionen) zu ver­
bessern.

•	 In der Dokumentation soll diese „Handlungsabfolge“ nachvoll­
ziehbar erkennbar sein.

•	 Im Rahmen der FB sollen alle Mitarbeitenden ermutigt und 
bestärkt werden, dass ihre Beobachtungen bedeutsam sind. 

•	 Dokumentation soll als ein hilfreiches Instrument wahrgenom­
men und nicht als „lästige Pflichtaufgabe“ gesehen werden. 

Seminarablauf (Inhalte / Überblick)
1. Tag 
Wohlbefinden, Basisemotionen, wie drücken sich Emotionen aus, 
wie erkenne ich sie, Entdecken von Interventionsmöglichkeiten
•	 Beginn des „Wörterbuchs“ – Sammeln von „Worten“, die uns 

helfen bei der Formulierung von Befindlichkeit im positiven 
wie auch negativen Bereich

•	 Zugang zum Thema Wohlbefinden über eigene Erfahrungen 
und Bedürfnisse. 

•	 Basisemotionen der Menschen als Grundlage
•	 Beobachtung und Deutung des emotionalen Ausdrucks bei 

Menschen mit Demenz (Schulungsfilm: „Zeichensprache“)
•	 Was kann ich für das Wohlbefinden tun? Was muss ich aus der 

Biografie wissen? – Erarbeitung über Selbstreflexion 
Gezielte Beobachtung und Wahrnehmung üben; Beobachtungen 
in Worte fassen, mündliche und schriftliche Übungen, Beobach­
tung und Schlussfolgerungen daraus ziehen
•	 Rollenspiele, Beobachtungsübungen

2. Tag 
Einführung in Konzepte zur Ermittlung des Wohlbefindens und 
zur Schaffung von „Positiven Erlebnisräumen“ – Schwerpunkt: 
Menschen mit Demenz
•	 Präsentation, Gruppenarbeiten 
Die Serial Trial Intervention – eine Methode zur Reduktion von 
herausforderndem Verhalten von Menschen mit Demenz unter 
besonderer Berücksichtigung des Phänomen Schmerz
•	 Präsentation, Rollenspiele,
Anwendung in der Praxis, Beobachtungen und Wahrnehmung 
anhand einer Patient*in/ Bewohner*in – Umsetzung innerhalb 
der Pflegedokumentation
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•	 Jeder TN lernt eine Bewohnerin kennen – Aspekt:  
	 Wohlbefinden im Focus
•	 Verschriftlichung in der Pflegedokumentation und Vergleich

Kursnummer: 	 2411

Zielgruppe:	 Pflegefach- und Pflegehilfskräfte, sozialer 
Dienst,  Betreuungskräfte aus amb. und statio-
nären Einrichtungen des Gesundheitswesens

Termin:  	 30.- 31.03.2023

Uhrzeit:	 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort: 	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung: 	 Katharina Ruth, 
Krankenschwester, Dipl. Pflegewirtin,  
Leitung ambulanter Hospizdienst 

		  Nancy Hölterhof 
Dipl. Sozialpädagogin, Gestalttherapeutin 
(DVG), Supervisorin (DGSv) 

Kosten:	 420 Euro

	„Was kann ich jetzt 	  
	 im Moment für Sie tun?“	
Deeskalation und Fixierung in der pflegerischen Praxis
Im Klinikalltag gibt es für Patienten und Angehörige immer 
wieder Anlass, sich zu beschweren. Manchen Menschen gelingt es 
hierbei nicht, den richtigen Ton zu treffen. Weil bekanntlich „der 
Ton die Musik macht“, stellen Situationen, in denen sich Patienten 
oder Angehörige über einen Missstand beschweren, kein großes 
Problem dar. Schwieriger wird es jedoch, wenn es im Gespräch 
zu einer sehr fordernden, aggressiven oder gar ausfallenden Art 
kommt. Hier gilt es, die Nerven zu bewahren und sich geschickt 
sowie lösungsorientiert zu verhalten. Üben Sie hier, wie Sie das 
immer öfter schaffen können.

Inhalte:

•	Verbale Deeskalationstechniken

•	Flucht- und Abwehrtechniken

•	Techniken zur patientenschonenden Immobilisierung  
	 bzw. Fixierung

Kursnummer:	 2412 

Zielgruppe: 	 Interessierte Mitarbeiter*innen aus ambulan-
ten und stationären Pflegeeinrichtungen

Termin: 	 18.04.2023

Uhrzeit: 	 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort: 	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar
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Kursleitung:  	 Ludger Kosmalla, Gesundheits- und Kranken
pfleger, Deeskalationstrainer

	 Felix Voetmann, Gesundheits- und Kranken-
pfleger, Deeskalationstrainer in Ausbildung

	 Tobias Schaale, Fachgesundheits- und  
Krankenpfleger für psychiatrische Pflege

Kosten:	 210 Euro

 NEU1 
	5 Tools für die Angehörigenarbeit	
Inhalte und Ziele: 

Methoden und Anregungen / Ideen zu folgenden Tools werden 
vermittelt:

Tool 1: Wie können Sie bei (Aufnahme)- Gesprächen die Bezie­
hung zwischen alten Menschen und Angehörigen thematisieren? 

Tool 2: Wie können Sie versteckte Schuldgefühle erkennen und 
damit umgehen (Schuldgefühle mit Schuld/ Schuldgefühle ohne 
Schuld)? 

Tool 3: Wie können Sie die (manchmal versteckten) Erwartungen 
und Wünsche Angehöriger herausfinden?

Tool 4: Wie können Angehörige praktisch wirksam werden?

Tool 5: Wie können Sie Ihre Grenzen gegen verbale Gewalt 
schützen?

Kursnummer:	 2413

Zielgruppe:  	 Pflegefachkräfte, Pflegeberater*innen, 
Mitarbeiter des pflegerischen, medizinischen, 
sozialen und Therapeutischen Dienstes aus 
stationären und ambulanten Einrichtungen des 
Gesundheitswesens 

Termin:  	 26.04.2023

Uhrzeit: 	 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort: 	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung: 	 Kirstin Dietrich 
Zertifizierte Gedächtnistrainerin ( Bvgt), krea-
tive Gerontotherapeutin nach SMEI ( ZKW-tk), 
Kreative, leiborientierte Kunsttherapeutin( 
ZKW-tk); langjährige Erfahrung in der offenen 
und  stationären Altenarbeit mit dem Schwer-
punkt dementielle Erkrankungen und dem 
Krankheitsbild Aphasie, Dozentin in Pflegeein-
richtungen und Aphasie Selbsthilfegruppen

Kosten:	 240 Euro	
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– Wegen großer Nachfrage wieder im Programm –

	Pflege deinen Humor – 	  
	Kommunikation mit Herz, Hirn & Humor 	
Die spannende Erkenntnis der Hirnforschung und der Positiven 
Psychologie ist: Humor ist keine Begabung, sondern eine Fähig­
keit, die wir trainieren können.
Humor ist die entscheidende Kompetenz, um Teams zu helfen, 
sich besser zu verstehen, um Druck zu mindern, Vertrauen und 
Wertschätzung zu fördern und die Kommunikation zu verbessern. 
Humor ist das natürlichste Mittel gegen Stress. 
Humor macht stark, gelassen und sympathisch. 
Schon kleine Veränderungen können großen Effekt erzielen.
Humortechniken erlernen – das geht am besten lachend. 
Felix Gaudo ist Moderator, Clown und Humor-Experte der Stif­
tung HUMOR HILFT HEILEN von Eckart von Hirschhausen und 
lässt Sie erleben wie Humor im Krankenhaus und in der Pflege 
wirkt.

Kursnummer:	 2414
Zielgruppe:	 Mitarbeiter aus Krankenhäusern, Senioren-

einrichtungen u. ambulanten Pflegediensten, 
interessierte Mitarbeiter/innen aus dem 
Gesundheitswesen, Pflegende Angehörige, 
Interessierte

Termin:	 27.04.2023
Uhrzeit:	 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Ort:	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar
Kursleitung:	 Felix Gaudo 

Clown, Moderator und Humor-Experte der 
Stiftung HUMOR HILFT HEILEN von Eckart von 
Hirschhausen

Kosten:	 240 Euro

	Zweitägiges Intensiv-Training für 	  
	„Pflegegradexperten“	
in SGB XI- finanzierten Einrichtungen
– Vorbereitete Begutachtung / – Optimaler Pflegegrad
Unkorrekte Einstufungen nach dem Pflege-Versicherungsgesetz 
haben seit jeher existentielle Auswirkungen für vollstationäre 
Pflegeeinrichtungen, Tagespflegen und ambulante Pflegedienste 
sowie Einrichtungen mit Servicewohnen. Für SGB XI-finanzierte 
Pflegeeinrichtungen ist es daher unerlässlich – ja sogar über­
lebenswichtig – zu wissen, nach welchen genauen Kriterien ein 
gerechter (hoher) Pflegegrad nach dem Pflegestärkungsgesetz II 
vergeben wird.
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Die Teilnehmer*innen lernen die gesetzlichen Regelungen und 
die Ausführungsbestimmungen bzgl. der Begutachtung, die mit 
dem „Neuen Pflegebedürftigkeitsbegriff“ eingeführt wurden, 
detailliert kennen. In Kenntnis der verbindlichen Vorgaben, die 
für Gutachter*innen entsprechend der Begutachtungs-Richtlinien 
(BRi) gelten, kann sich eine Einrichtung perfekt vorbereiten. Da­
mit können die Teilnehmer*innen wichtige Sachverhalte präzise 
dokumentieren und die Begutachtungssituation kompetent 
beeinflussen. Die Referentin liefert selbstverständlich maßge­
schneiderte Informationen zur praktischen Handhabung des 
pflegegrad-relevanten Punktebogens (BI).
In Trainingseinheiten werden die Teilnehmer*innen darauf vor­
bereitet, ihr Wissen über Kernelemente der aktuellen Begutach­
tungs-Richtlinien praktisch zu nutzen und fachkundige Vorab­
begutachtungen von Bewohner*innen/Gästen/Kund*innen/
Patient*innen/Mieter*innen mit einem Ausschnitt aus dem 
Gutachtenformular durchzuführen.

Nutzen für die Teilnehmer*innen, denn sie …
•	 sind informiert über die aktuellen Ausführungsbestimmungen 

(Richtlinien)
•	 finden sich in den Begutachtungs-Richtlinien sicher zurecht
•	 kennen die richtlinienkonforme Punktevergabe bei den Fragen 

der sechs relevanten Module, zur Erlangung eines gerechten 
(hohen) Pflegegrades

•	 wissen, wann ein Höherstufungsantrag in einen höheren 
Pflegegrad sinnvoll ist

•	 können Begutachtungssituationen präzise vorbereiten und 
fachkompetent gestalten

•	 klären praxisrelevante Fragen aus ihrem Arbeitsbereich
•	 profitieren gegenseitig von ihren Erfahrungen  

(Benchmarking-Effekt)

Inhalte u. a.
•	 Warum überhaupt etwas zur Pflegegradbegutachtung lernen?
•	 Vorstellen des Gutachtenformulars, insbesondere des  

Erhebungsbogens zur Berechnung des Pflegegrades
•	 Nur wenn bestimmte Vorgaben beim Versicherten erfüllt sind, 

werden (viele) Punkte vom Gutachterdienst vergeben
•	 Wie funktioniert das Punktesystem? – Das Ergebnis wird in fünf 

Pflegegraden abgebildet
•	 Besprechen ausgewählter Module: Schwerpunkt – Modul 5
•	 Praxisorientierte Tipps zur Sicherstellung des Praxistransfers 

der Schulungsinhalte – die Überarbeitung von Dokumentati­
onen und die einrichtungsinterne Pflegegradberechnung bei 
Bewohner*innen/Kund*innen/Klient*innen/Mieter*innen/ 
Gästen

•	 usw.

Methoden
•	 Erwartungsabfrage
•	 Impulsreferate (inkl. Visualisierung) mit Diskussion
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•	 strukturierter Erfahrungsaustausch
•	 Training an Praxisbeispielen, Simulationstraining
•	 Bearbeiten praxisrelevanter Fragen aus dem Teilnehmerkreis
•	 usw.

Kursnummer:	 2415

Zielgruppe:	 Trägervertreter*Innen, Einrichtungsleitun-
gen, verantwortliche Pflegefachkräfte (PDL), 
Qualitätsmanagementbeauftragte, Wohnbe-
reichs-/Teamleitungen, Ausgewählte Pflege-
fachkräfte, Leitungskräfte im Sozialen Dienst, 
Multiplikatoren, Interessierte	  

Termin: 	 08.05. und 09.05.2023

Uhrzeit: 	 08.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Ort: 	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung:	 Claudia Soppart 
Ehemalige Ltd. Pflegefachkraft beim MDK- 
Nordrhein, Mitwirkung an der Konzeption der 
ersten BRi auf Bundesebene

Kosten:	 480 Euro

	Symptomkontrolle bei Sterbenden	
Eine aktive und ganzheitliche Behandlung von Patienten mit 
einer progredienten und weit fortgeschrittenen Erkrankung und 
einer begrenzten Lebenserwartung ist Ziel der palliativen Pflege. 
In einer Zeit, in der die Erkrankung nicht mehr auf eine heilende 
Behandlung anspricht, steht die Beherrschung von Schmerzen 
und anderen Krankheitssymptomen im Mittelpunkt unserer Ar­
beit. Daneben haben die psychologischen, sozialen und spirituel­
len Probleme hohe Priorität.

Die Linderung der Symptome steht im Zentrum bei der Beglei­
tung Schwerkranker und Sterbender und dienen der Förderung 
der Lebensqualität in dieser schwierigen Phase.

In dieser Fortbildung werden Kenntnisse und Möglichkeiten 
vermittelt, die der Pflege zur Verfügung stehen, um dieser an­
spruchsvollen Aufgabe gerecht zu werden.

Kursnummer: 	 2416

Zielgruppe: 	 Interessierte Mitarbeiter aller Einrichtungen

Termin: 	 11.05.2023

Uhrzeit: 	 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort: 	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung: 	 Birgit Brünken 
Fachkrankenschwester für Palliativ-Pflege, 
Leiterin des Hospiz Kevelaer-Wetten

Kosten: 	 210 Euro 
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	Praxisvortrag „Mein Rücken – gesundes	 
	Verhalten und gesunde Verhältnisse	
	an meinem Arbeitsplatz!?“	

inklusive ergonomischer Hebe-Trage-Schule u.v.m.
Der Impuls- und Fachvortrag sensibilisiert Sie für die Ergonomie 
an ihrem Arbeitsplatz an sich, aber auch, wie sich Ergonomie an­
fühlt und warum ein entsprechendes rückengerechtes Verhalten 
wichtig ist. 
Ebenfalls werden die Verhältnisse beleuchtet, die vielfach rü­
ckengerechter gestaltet werden können.
Dazu braucht es aber ein Grundverständnis, welches hier 
anschaulich, mit Fallbeispielen aus dem Alltag gespickt, versteh­
bar, sinnhaft und letztlich handhabbar vermittelt wird. Überra­
schungsmomente, in denen sich jeder in seinem individuellen All­
tag wiederfindet, tauchen ebenso auf wie Bilder aus der Praxis.
Es wird in diesem Impulsvortag ein systematisches ergonomi­
sches Denken entwickelt.

Inhalte:
•	 Rückenschmerzen – das Gesundheitsproblem Nr. 1
•	 Rückenschmerzen – die wichtigsten Ursachen
•	 Die Wirbelsäule und ihre Bandscheiben
•	 Auswirkungen des Dauersitzens und häufigen Hebens,  

Tragens und Absetzens von Lasten auf die Wirbelsäule und  
den Organismus

•	 Ergonomie und unser Nutzen im beruflichen u. privaten Alltag
•	 Worauf achte ich an meinem Arbeitsplatz – Büro u. Produktion?
•	 Wie hebe, trage, transportiere, ziehe und schiebe ich richtig?
•	 Richtiges Stehen und Bücken 
•	 Ergonomie an Bildschirmarbeitsplätzen – auch in der Produktion 
•	 Dynamisches Sitzen und Ergodynamik®
•	 Psychische „Rückenbalance“ durch Ordnung und Kurzpausen
•	 Aktiveinheiten und Ausgleichsübungen für zwischendurch: 

Kräftigung, Mobilisation, Stabilisation, Dehnen, Entspannung
•	 Praxiseinheiten zum Selbsterleben und -lernen 
•	 Handouts

Kursnummer: 	 2417

Zielgruppe: 	 Interessierte Mitarbeiter aller Einrichtungen

Termin: 	 16.05.2023

Uhrzeit: 	 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Ort: 	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung:	 Marco Nauroz, Referent für rückengerechte 
Verhältnisprävention (AGR)

Kosten:	 120 Euro
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– Wegen großer Nachfrage wieder im Programm –

	Pflege von Menschen 	  
	mit Depression im Alter 	
Während in den letzten Jahren das Thema Demenz umfassend 
bearbeitet wurde und viele Fortbildungen Ansätze für den Um­
gang vermittelten, stellt das Thema Depression im Alter immer 
noch ein Stiefkind in der Fortbildungslandschaft dar. Besonders 
 Betreuende sehen sich im Alltag vielfach mit depressiven  
Zustandsbildern konfrontiert: Rückzug, Missmut, ärgerlich- 
abwehrende Grundhaltung, Klagsamkeit, nichts scheint die  
Person zufrieden stellen zu können. 

Dies löst bei Pflegenden und Betreuenden nicht selten eine ähn­
liche Reaktion aus: man fühlt sich genervt, verärgert, entmutigt, 
energielos und distanziert sich am Ende. Oft geschieht da eher 
auf stille Weise: man spricht die Person weniger an, macht nur 
das Nötige, geht weniger auf die Anliegen ein oder versucht, dem 
Kontakt zu ‚entrinnen’. Beide Seiten teilen das Gefühl: ‚das bringt 
ja doch nichts’. 

Depressivität im Alter taucht selten isoliert auf: funktionale 
Einbußen, Schmerzen, Verluste, Ängste bilden oft den Hinter­
grund für depressive Phänomene, die sich nicht selten körperlich 
ausdrücken. Ärzte werden aufgesucht, es wird ‚nichts’ gefunden 
und die Person fühlt sich nicht ernst genommen. So muss sie ihre 
Klagsamkeit steigern, die Unzufriedenheit eindrücklicher machen; 
eben dies aber verstärkt den Rückzug der Versorgenden. 

Auf der einen Seite nimmt der Wunsch zu, regressiv-mütterlich 
versorgt zu werden, auf der anderen Seite wächst aber die Unfä­
higkeit, das Geleistete zu würdigen, Dankbarkeit bzw. Zufrieden­
heit zu zeigen und zu einem angemessenen, realistischen Urteil 
über sich zu kommen. Viele Dynamiken zwischen Pflegenden /
Betreuenden und ihren Klienten lassen sich in dieses Grund­
muster einordnen. 

Für Betreuende gilt es in erster Linie, zu einem vertieften Ver­
ständnis der depressiven Beziehungsdynamik zu kommen.  
Dies bildet die Grundlage für einen positivierenden Umgang, in 
dem die nicht depressiv besetzten Anteile gefördert und den 
depressiven Anteilen mit Verständnis begegnet werden. Wichtig 
ist eine reflektierende Grundhaltung, die genügend Distanz 
ermöglicht, um Nähe herstellen zu können. Ein verlässliches, 
zugewandtes, konstruktives, nicht-depressives Gegenüber ist für 
eine Person mit Depression der wichtigste Kontextfaktor. 

Genau hier liegt die Aufgabe von Betreuungskräften.  

Seminarinhalte: 

Symptome der Depression, Depressionsverständnisse, tiefen­
psychologischer Ansatz der Depression, Depression in der Hoch­
altrigkeit, Depression und Apathie, Depression und Organisation, 
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Umgang mit Menschen mit Depression, das Konzept der stellver­
tretenden Hoffnung, Mitgefühl mit Distanz, die Depressivität der 
Pflegenden, Depressivität und Selbstpflege

Kursnummer: 	 2418

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen aus amb. und stationären 
Krankenhäusern und Pflegeeinrichtungen

Termin:  	 31.05.2023

Uhrzeit: 	 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort: 	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung: 	 Christian Müller-Hergl 
Dipl. Theol., BPhil, Altenpfleger, Supervisor 
DGSD, DCM-Strategic  Lead, Organisationsbe
rater, z.Zt wiss. Mitarbeiter an der Uni Witten/
Herdecke u. an der Hochschule Osnabrück

Kosten:	 240 Euro

– Wegen großer Nachfrage wieder im Programm –

	HANDS-ON DEMENTIA 	
Wie sich Demenz anfühlt
Mitunter können in der Begegnung mit Menschen, die an einer 
Demenz erkrankt sind, schwierige Situationen entstehen, weil 
sich deren Verhalten, das emotionale Erleben und die Persönlich­
keit im Laufe der Krankheit stark verändern. 

Gerade dann ist es nicht einfach zu verstehen, was Menschen 
mit Demenz bewegt und was ihr Handeln bestimmt. Aber das 
Verstehen ist der Schlüssel in die Welt eines Menschen, der nicht 
nur vergesslich ist. 

Um besser begreifen zu können, was Menschen mit Demenz täg­
lich fühlen und erleben, wurde der Demenzsimulator Hands-on 
Dementia entwickelt. Wie die Symptome einer Demenz sich an­
fühlen, können Sie in diesem Seminar selbst erleben. Sie können 
erfahren, wie es ist, wenn Gewohntes nicht mehr gelingen will, 
beschämt zu sein oder zu scheitern. Durch die eigenen intensiven 
Gefühle können Sie sich besser in die Situation von Menschen mit 
Demenz hineinversetzen, was Empathie und Verständnis stärkt.  

Nach einer theoretischen Einführung können Sie in den 13 
Alltagssituationen intensive Erfahrungen sammeln, sich darüber 
austauschen und Ihr eigenes Verhalten reflektieren. 

Ablauf Seminar 

09:00 – 10:30 Uhr
•	 Begrüßung und kurze Vorstellungsrunde
•	 Aufbau aller 13 Alltagssituationen

-	 Ggf. Aufgabe für die Teilnehmer während der Demenz­
simulator aufgebaut wird: 



Kalkarer Seminare 2023 | 29

	 Und wenn ich dement wäre? Was wäre mir im Alltag und im 
Umgang wichtig?

	 Selbstreflektion und anschließend Austausch in Gruppen
-	 Oder: Wie gehe ich mit schwierigen Situationen?  

– Fallbeispiele sammeln
-	 Oder: Begegnung mit Menschen mit Demenz  

– Erfahrungsaustausch

10:30 Uhr
•	 Wie Hands-on Dementia entstanden ist – kurzer Vortrag
•	 Der Demenzsimulator: Hands-on Dementia 

Eine Einführung, wie Demenz erfahrbar wird

11:30 Uhr 
•	 Selbst erfahren, wie Demenz sich anfühlt 

Austausch, Supervision, Fallbesprechung parallel möglich

14:30 Uhr 
•	 Wie Demenz sich angefühlt hat 

Ein Erfahrungsaustausch 
•	 Demenz vorbeugen – geht das? 
•	 Ideen zur Prävention im Alltag

15:00 Uhr   
•	 Abschlussrunde und Abbau von Hands-on Dementia

Kursnummer:	 2419	

Zielgruppe:  	 Pflegekräfte aus stationären und 	
ambulanten Einrichtungen; Betreuungskräfte, 
Alltagsbegleiter*innen, Mitarbeiter*innen 
aller Berufsgruppen aus stationären und ambu
lanten Einrichtungen des Gesundheitswesens, 
interessierte Personen 

Termin:  	 06.06.2023

Uhrzeit: 	 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort: 	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung:  	 Monika Wilhelmi 
Psychologische Psychotherapeutin

Kosten:	 210 Euro

 NEU1 
	Pflege von Menschen im Wachkoma	
Inhalte und Ziele:
In diesem Seminar werden die Ursachen für den Zustand Wach­
koma beschrieben, die wesentlichen Begriffe geklärt sowie 
Erstmaßnahmen aufgezeigt, die ergriffen werden müssen. 
Für die weitere Behandlung werden diagnostische und pflege­
risch/therapeutische Maßnahmen dargestellt sowie die in 
Deutschland vorhandenen Rehabilitationsmöglichkeiten aufge­
zeigt. 
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Abschließend werden die unterschiedlichen Möglichkeiten 
der Langzeitversorgung und weiterführende Hilfestellungen 
beschrieben. 
Angereichert werden die Ausführungen mit Beispielen aus der 
Praxis.

Kursnummer:	 2420
Zielgruppe: 	 Mitarbeiter*innen des pflegerischen, medi

zinischen, sozialen und therapeutischen 
Dienstes aus stationären und ambulanten 
Einrichtungen des Gesundheitswesens,  
interessierte Personen 

Termin:  	 12.06.2023
Uhrzeit: 	 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Ort: 	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar
Kursleitung: 	 Jürgen Drebes 

Fachkrankenpfleger für Intensivpflege und  
Anästhesie, Doktorand der Pflegewissen-
schaft, Wissenschaftlicher Mitarbeiter  
Lehrstuhl für Community Health Nursing,  
Department für Pflegewissenschaft, Fakultät 
für Gesundheit, Universität Witten/Herdecke

Kosten:	 210 Euro

 NEU1 
	Kriegserbe in der Seele	
Traumasensible Sterbebegleitung von Senior*innen
Inhalte und Ziele: 
Drei Viertel aller Menschen über 70 Jahre haben in der Kriegszeit 
und danach mindestens eine traumatische Erfahrung machen 
müssen.
Das wirkt nach und bricht oft nach Jahrzehnten im hohen Alter 
wieder auf.
In diesem Seminar gehen wir der Frage auf die Spur, wie sich Trau­
matisierungen in der letzten Lebensphase zeigen und wie damit 
umgegangen werden kann und sollte.
Es werden Informationen, praktische Übungen sowie Zugänge 
zur Hilfe und Unterstützung vermittelt.

Kursnummer:	 2421

Zielgruppe:  	 Pflegefachkräfte, Pflegeberater*innen, 
Mitarbeiter*innen des pflegerischen, medizini-
schen, sozialen und Therapeutischen Dienstes 
aus stationären und ambulanten Einrichtungen 
des Gesundheitswesens 

Termin:  	 13.06.2023

Uhrzeit: 	 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort: 	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar
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Kursleitung: 	 Kirstin Dietrich 
Zertifizierte Gedächtnistrainerin (Bvgt), krea-
tive Gerontotherapeutin nach SMEI (ZKW-tk), 
Kreative, leiborientierte Kunsttherapeutin 
(ZKW-tk); langjährige Erfahrung in der offenen 
und stationären Altenarbeit mit dem Schwer-
punkt dementielle Erkrankungen und dem 
Krankheitsbild Aphasie, Dozentin in Pflege
einrichtungen und Aphasie Selbsthilfegruppen

Kosten:	 240 Euro

 NEU1 
	Die Führungskraft – eine „gesunde“	  
	Vorbildfunktion	
Theorie und Praxis
Inhalte und Ziele: 

Die Rolle der Führungskraft ist eine ganz besondere, ebenso das 
Führen in der sogenannten Sandwich-Position. Um diese Position 
und deren Besonderheit ist sich kaum eine Führungskraft be­
wusst. 

Ebenso geht Führung nur mit Menschen – und diese sind keine 
Maschinen oder Programme!

Inhalte und Ziele: 
•	 Stress – was ist das?
•	 Stress und die psychische Gesundheit
•	 wie ist zu erkennen, dass man selbst gestresst ist und/oder  
	 die Mitarbeiter es sind?
•	 Führungskräfte und die psychische Gesundheit
•	 Führung und die psychische Gesundheit
•	 Persönliche Ressourcen ausbauen und damit Vorbild sein
•	 Wie wird Gesundheit vorgelebt?
•	 Psychische Balance für Führungskräfte
•	 Resilienz und Prosilienz
•	 Entspannungsübungen und –techniken

Kursnummer:	 2422

Zielgruppe:  	 Leitungskräfte und Mitarbeiter*innen aus 
stationären und ambulanten Einrichtungen des 
Gesundheitswesens

Termin:  	 14.06.2023 

Uhrzeit: 	 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort: 	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung: 	 Marco Nauroz 
Nauroz Gesundheitsmanagement

Kosten:	 210 Euro
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 NEU1 
	Demenz – Grundlage einer Erkrankung	
Menschen mit Demenz fordern uns mit ihren veränderten Ver­
haltensweisen heraus. Warum verhalten sich die Betroffenen so 
anders, oft unverständlich für ihre Umgebung? 

Welche unterschiedlichen Arten von Demenz gibt es eigentlich 
und welche Bedürfnisse haben die Erkrankten? 

Wie gestaltet man hier Begegnung und eine angemessene Unter­
stützung?

Inhalte: 
•	 Zahlen Daten Fakten 

– Arten der Demenz 
– Gesellschaftliche Bedeutung 
– Verläufe

•	 Inneres Erleben von Menschen mit Demenz
•	 Kommunikation mit Menschen mit Demenz
•	 Versorgungsstrukturen

Ziele:
•	 Ziel ist es, das Phänomen Demenz in seiner Vielschichtigkeit 

kennen zu lernen. 
•	 Dieses Wissen hilft die Veränderungen einzuordnen und 

Verständnis zu entwickeln, Menschen mit Demenz in einer 
wertschätzenden Haltung und Kommunikation zu begegnen 
und mit Empathie und Feinfühligkeit den Alltag zu begleiten.

•	 Die Selbst- und Sozialkompetenz der Teilnehmer/innen im 
Umgang mit Menschen mit Demenz wird gefördert.

Kursnummer: 	 2423

Zielgruppe: 	 Fach- und Assistenzkräfte aus Pflege,  
Betreuung, sozialer/begleitender Dienst und 
anderen Berufsgruppen

Termin:	 21.08.2023

Uhrzeit: 	 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung:  	 Marlies Schwarz-Heller 
Krankenschwester, Pain Nurse und Praxis
anleiterin für Basale Stimulation

Kosten:	 240 Euro	  
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– Wegen großer Nachfrage wieder im Programm –

	Pflege unter dem Regenbogen 	
Die versteckte Zielgruppe LGBT  
(Lesbian, Gay, Bisexual and Transgender) wahrnehmen

Inhalt:
Gute Pflege zeichnet sich nicht nur durch Wissen und Können aus. 
Individuelle Pflege wird durch persönliche Haltung und Akzep­
tanz der Verschiedenheit von Menschen gesichert. 
Dieses Seminar soll dazu beitragen, den Diversity-Ansatz in Ihrer 
Einrichtung zu etablieren und umzusetzen. 
Spätestens seit der Berliner Pflegekonferenz 2019 ist das Thema 
Homosexualität in der Langzeitpflege angekommen. Lernen Sie 
diese Zielgruppe kennen und tragen sie zur Umsetzung kultur­
sensibler Pflege bei.

Erster Teil
•	 Was ist LGBT (LSBTTIQ)?
•	 Versteckt und doch vorhanden
•	 Geschichtlicher Rückblick
•	 Besonderheiten zur Gesundheitssituation homosexueller Menschen 

– Gesundheitsdefizite lesbischer Frauen. 
– Urteil und Vorurteil (HIV bei Männer) 
– Transgender (Medikation lebenslänglich)

•	 Individuelle Lebensrealitäten in der Biographie berücksichtigen
•	 Rollenbilder verstehen

Zweiter Teil
Wie kann gendersensible Pflege gelingen?
•	 Identitätsentwicklung berücksichtigen
•	 Eigene Formen von Kultur  

(Musik, Film, Unterhaltung, Kommunikation)
•	 Gesellschaftliche Sichtbarkeit ermöglichen
•	 Soziale Beziehungen sicherstellen/ Familienbeziehungen  

richtig einordnen
•	 Beratung und Anleitung
•	 Kultursensible und individuelle Pflege planen und umsetzen
•	 Diskriminierung erkennen und verhindern

Kursnummer:	 2424
Zielgruppe:    	 Pflegefachkräfte, Pflegekräfte, Leitungen im 

mittleren Management, Einrichtungsleitun-
gen, Betreuungskräfte, Mitarbeiter*innen des 
Sozialen Dienstes

Termin: 	 23.08.2023
Uhrzeit: 	 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Ort: 	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar
Kursleitung: 	 Michaela Werth (B.A. Pflege) 

Dozentin für Pflegethemen
Kosten:	 240 Euro
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Werden Sie Teil unseres Teams 
– wir freuen uns auf Sie!
Die mehr als 3.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Katholi­
schen Karl-Leisner-Trägergesellschaft kümmern sich rund um die 
Uhr um das Wohl der Menschen zwischen Rhein und Maas. Das 
Leistungsspektrum reicht von der medizinischen Versorgung im 
Katholischen Karl-Leisner-Klinikum mit den vier Standorten Goch, 
Kalkar, Kevelaer und Kleve über das Katholische Altenhilfe-Netz­
werk am Niederrhein (KAN) mit mehr als 20 Pflegeinrichtungen 
und Wohnanlagen für Senioren bis zur Versorgung der Region 
mit Medizinprodukten, Wirtschafts- und Verbrauchsgütern über 
ein modernes Logistikzentrum. Hochspezialisierte medizinische 
Einrichtungen wie das Brustzentrum Linker Niederrhein, Präven­
tions- und Rehabilitationszentren wie das Mutter-Kind-Kurhaus 
in Goch sowie die Bildungsakademie für Gesundheitsberufe in 
Kleve komplettieren das Gesundheits- und Pflegeangebot.

www.kkle.de/jobs

Katholische
Karl-Leisner-Trägergesellschaft

KKLE
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KAN am Niederrhein 
Katholisches Alten-
und Pflegehilfe-Netzwerk

Hausnotruf
Wir sorgen für Ihre Sicherheit
Immer dabei: Sie können unseren Hausnotruf am Hand­

gelenk oder um den Hals tragen. Nie mehr hilflos: Im 

Notfall genügt ein Knopfdruck und Sie sind mit unserer 

Notrufzentrale verbunden.

Wenn Sie wünschen, steht unser ambulanter Pflegedienst 

für Sie bereit. Testen Sie unseren Hausnotruf einen Monat 

– kostenlos und unverbindlich!

Jetzt
GRATIS

testen

Kostenfreie Hotline 0800 1160666 tgl. 7–21 Uhr

www.kkle.de/kan
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– Wieder im Programm –

	Weiterbildung Pflegeexperte für	  
	spezielle Schmerztherapie und Port-	 
	katheterassistenz / Pain Nurse (m/w/d)	
Inhalte und Ziele: 

Die pflegefachliche Auseinandersetzung mit dem Thema Schmerz 
rückt, nicht zuletzt durch den Expertenstandard „Schmerzma­
nagement in der Pflege“ DNQP 2020, immer mehr in den Vorder­
grund. Der nun aktualisierte Standard gibt vor, dass jede Einrich­
tung auf eine*n pflegerischen Schmerzexperten*in zurückgreifen 
können muss. Eine pflegefachliche, ethisch einwandfreie, auf 
beruflicher Erfahrung und persönlicher Integrität basierende Ex­
pertise zum Umgang mit Patient*innen und Bewohner*innen mit 
Schmerzverhalten soll in der Weiterbildung gestärkt werden. Un­
ter Einbeziehung der persönlichen Daten des einzelnen Schmerz- 
Betroffenen, der aktuellen , wissenschaftlichen Erkenntnisse 
sowie der ärztlichen Dienste soll,( auch vorbereitend im Sinne der 
geplanten Substitution und Delegation von ärztlichen Aufgaben 
an die Pflegekraft) die Befähigung der weitergebildeten Pflege­
fachperson zum Therapievorschlag, Ein- und Weiterführung einer 
Behandlung sowie eine Veto- Kompetenz erlangt werden.

Diese Weiterbildung orientiert sich an den Vorgaben der Deut­
schen Schmerzgesellschaft und wird ergänzt durch pflegefachli­
che Schwerpunkt- Expertise.

Sie umfasst 120 Ustd., davon 96 Std. in Präsenz.

Inhalte:
•	 Pathologie des Schmerzes, Schmerztheorien
•	 Erkrankungen mit akuten, chronischen und zu erwartenden 

Schmerzen
•	 Erhebung einer Schmerzanamnese
•	 Anwendung von Schmerzassessmentinstrumenten
•	 Symptomkontrolle (incl. Auskultation, Palpation u. Perkussion)
•	 Pharmakologie, Pharmakokinetik- und dynamik im Schmerz­

management
•	 Umgang mit zentralvenösen Langzeitkathetersystemen  

(Port-, PICC- Katheter), Übung am Simulator
•	 Therapiemöglichkeiten
•	 Vorbereitung der Analgetika Gabe, Umgang mit Pumpen­

systemen (PCA) in der intravenösen, intrathekalen Gabe, 
Umrechnungspraxis (p.o. zu i.v.)

•	 Komplementäre Methoden
•	 Schulung, Beratung und Koordination im Schmerzmanagement

Abschluss: 
Zertifikat nach erfolgreich bestandener schriftlicher Prüfung
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Kursnummer:	 2425	
Zielgruppe:  	 Gesundheits- und Krankenpfleger*innen,  

Fachpflegekräfte für Intensivpflege und 
Anästhesie, OTA, Altenpfleger*innen,  
Rettungssanitäter*innen, med. Fachange
stellte, Pflegefachfrauen/ Pflegefachmänner 
(im S.d.§ 1 PflBG)

Termin:  	 28.08. – 30.08.2023 
25.09. – 27.09.2023 
25.10. – 27.10.2023 
27.11. – 29.11.2023

Uhrzeit: 	 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Ort: 	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar
Kursleitung: 	 Marzena Jura 

Pflegexpertin- Advanced Practice Nursing 
M.sc., Dozentin in der Erwachsenenbildung, 
Krankenschwester, zert. Port Trainerin, cand.
Dr. phil.

Kosten:	 1500 Euro

	Weiterbildung zur verantwortlichen	  
	Pflegekraft, Stations-/Pflegegruppen-	 
	 leitung, Wohnbereichsleitung	
Die Rahmenbedingungen im Gesundheitswesen sind ständigen 
Veränderungen unterworfen. Dadurch erhöhen sich die Anfor­
derungen an die Pflegefachkräfte in den Leitungspositionen 
deutlich. Mit dieser Weiterbildung werden führungsbezogene 
Kenntnisse wie die Grundlagen des Managements, der Qualitäts­
sicherung und Kommunikation entwickelt und durch Trainings 
vertieft. Leitungsaufgaben können so adäquat wahrgenommen 
werden.
Die Weiterbildung entspricht den Richtlinien der DKG von 2018, 
den Anforderungen des SGB, so wie den Richtlinien des Deut­
schen Caritasverbandes. Für die Absolvent*innen eröffnet sich 
nach Abschluss der Weiterbildung die Möglichkeit in ein Fach­
studium (Bachelor of Arts) einzusteigen.

Ziele der Weiterbildung:
Die Weiterbildung zur verantwortlichen Pflegefachkraft, 
Stations-/ Pflegegruppenleitung, Wohnbereichsleitung soll die 
Teilnehmenden dazu befähigen, die an sie gestellten Leitungsauf­
gaben kompetent zu erfüllen.

Struktur der Weiterbildung:
Die Weiterbildung ist berufsbegleitend und umfasst insgesamt 
720 Stunden. Davon entfallen 100 Stunden auf begleitende 
Projektarbeit in der Praxis und 40 Std. Supervision. Die Weiter­
bildung schließt mit einer Facharbeit und einem Kolloquium/ 
Präsentation ab.
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Inhalte der Weiterbildung:
Die Weiterbildung ist in folgende inhaltliche Module gegliedert:
•	 Führen und Leiten 

Die Rolle als Leitung annehmen, verstehen von Wissenschaft 
und Forschung als Instrumente der Entwicklung von Professio­
nalität, usw.

•	 Entwicklungen initiieren und gestalten 
Grundlagen des Qualitätsmanagements, des Case Manage­
ments, Selbst- und Zeitmanagement etc.

•	 Betriebswirtschaftlich und qualitätsorientiert handeln 
Betriebswirtschaftlich handeln, Grundlagen der Finanzierung 
von Einrichtungen im Gesundheitswesen kennen, Versorgungs­
systeme kennen etc.

•	 Personalplanung 
Personalbedarfe berechnen, Strategien zur Personal- Mitarbei­
terentwicklung kennen, etc.

•	 Projektmanagement 
Projekte planen, gestalten und implementieren, präsentieren

•	 Anwendung beruflicher Grundlagen 
Ethische Aspekte in der Führungsarbeit kennen und in Ent­
scheidungssituationen anwenden können, etc.

•	 Rechtsgrundlagen,  
Arbeits- und Haftungsrecht, etc

•	 Supervision 
Reflexion des eigenen Handelns, Methoden zur Selbstreflexion

Kursnummer:	 2426

Zielgruppe:	 Voraussetzung ist der Abschluss in einem der 
folgenden Berufe mit mindestens zweijähriger 
Berufserfahrung:
•  Gesundheits- und Krankenpfleger*in
•  Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger*in
•  Altenpfleger*in
•  Hebammen

Termine:	 04.09. – 08.09.2023
16.10. – 20.10.2023
20.11. – 24.11.2023
11.12. – 15.12.2023
08.01. – 12.01.2024
05.02. – 09.02.2024
11.03. – 15.03.2024
15.04. – 19.04.2024
13.05. – 17.05.2024
10.06. – 14.06.2024
26.08. – 30.08.2024
16.09. - 20.09.2024
07.10. - 11.10.2024
04.11. - 08.11.2024
02.12. - 06.12.2024 (Abschlusswoche)
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Uhrzeit: 	 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort: 	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung:	 Prof. Dr. Manfred Borutta 
Pflegewissenschaftler (MScN), Dipl. Pflegewirt 
(FH), Altenpfleger, Professor f. Gerontologie 
und Pflegesystemforschung an der Katho 
NRW, Abt. Aachen

Kosten:	 5500 Euro

– Wegen großer Nachfrage wieder im Programm –

	„Auf die Ohren“. 	  
	Schreien und Rufen bei Menschen mit Demenz	

„Halloooo… Hilfeee....“ 
Schreien und Rufen ist nahezu Alltag in der Arbeit mit Menschen 
mit Demenz.

Mitarbeiter*innen kommen an Ihre Grenzen und fühlen sich durch 
das ständige Schreien und Rufen nur noch genervt. 

Interventionen scheinen nur kurzfristig zu helfen. 

Inhalte und Ziele: 
•	 Ursachen für ständiges Rufen und Schreien 
•	 Interventionsmöglichkeiten 
•	 Erfahrungsaustausch und Reflexion 

Kursnummer:	 2427

Zielgruppe:  	 Pflegefachkräfte und Pflegehilfskräfte aus 
stationären und ambulanten Einrichtungen 
des Gesundheitswesens, Betreuungskräfte, 
Alltagsbegleiter*innen, Mitarbeiter*innen des 
pflegerischen, medizinischen, sozialen und 
Therapeutischen Dienstes aus stationären und 
ambulanten Einrichtungen des Gesundheits
wesens, interessierte Personen 

Termin:  	 12.09.2023

Uhrzeit: 	 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort: 	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung: 	 Marie-Claire Herbst 
Ergotherapeutin und Fachergotherapeutin  
für Demenz (DEMERGO)

Kosten:	 240 Euro
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	Herausforderungen in der Pflege	  
	und Versorgung von Sehbehinderten	  
	und Blinden	

Wie gehe ich mit jemanden um, der mich nicht sehen kann?
In diesem Seminar geht es um Unsicherheiten, die im Umgang 
mit Sehbehinderten und Blinden in der Pflege auf Sie zukommen 
können. 

Oft führen ungewollt Kleinigkeiten zu großen Spannungen zwi­
schen Patient*innen und Pflegepersonal. 

Dies ist weder für Sie als Pflegekraft noch für Ihre Patient*innen 
angenehm. 

Für beide Seiten lässt sich der Umgang durch Bewusstmachen 
der Lebenssituation eines Blinden oder Sehbehinderten erheblich 
erleichtern. Meist sind nur wenige und kleine Dinge zu beachten, 
die dieses Seminar Ihnen nahebringen möchte. 

Anhand von praktischen Beispielen soll aufgezeigt werden

– wie anders bestimmte Dinge oder Ansprachen auf einen Blin­
den/Sehbehinderten wirken können und 

– wie Sie für den Blinden/Sehbehinderten mit einfachen Mitteln 
eine entspannte Umgebung schaffen können

Im Seminar kommen auch die verschiedenen Auswirkungen einer 
Seheinschränkung zur Sprache, denn auch hier gibt es nicht nur 
schwarz und weiß. 

Der Dozent ist  Krankenpfleger und Physiotherapeut und selbst 
erblindet. Durch seine beruflichen Erfahrungen und seine priva­
ten Erfahrungen als blinder Mensch kennt er beide Seiten und 
kann hier mit Einfühlungsvermögen und Humor vermitteln.

Kursnummer: 	 2428

Zielgruppe:	 Pflegende Mitarbeiter*innen aus allen  
Bereichen des Gesundheitswesens

Termin:  	 13.09.2023

Uhrzeit: 	 09.30 Uhr bis 12.30 Uhr

Ort:   	 Marienhospital Kevelaer ( Forum) 
Basilikastrasse 55 · 47623 Kevelaer

Kursleitung: 	 Christian Heinz 
Krankenpfleger, Physiotherapeut und selbst 
erblindet

Kosten:	 90 Euro
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 NEU1 
	5 Tools,    		   
	um mit alten Menschen zu tanzen	
Inhalte und Ziele: 
An diesem Tool-Tag beschäftigen Sie sich mit folgenden Themen:
Tool 1:  Lernen und üben Sie einen tänzerischen Dialog mit alten 
Menschen, auch sehr gebrechlichen
Tool 2:  Lernen und üben Sie einen Identifikationstanz
Tool 3:  Lernen und üben Sie den Tanz der Würde 
(für alte Menschen)
Tool 4:  Lernen und üben Sie, mit Tanz und Musik das Gedächtnis 
alter Menschen zu aktivieren
Tool 5:  Lernen und üben Sie einen Kreis- bzw. Tisch-Tanz

Kursnummer:	 2429

Zielgruppe:  	 Pflegefachkräfte, Therapeut*innen,  
Pflegeassistent*innen, Betreuungskräfte, 
Alltagsbegleit*innen, Interessierte

Termin:  	 14.09.2023

Uhrzeit: 	 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort: 	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung:   	 Annelie Rehra 
Kreative Kinder- und Familientherapeutin, 
Tanz- und Bewegungs-Soziotherapeutin

Kosten:	 240 Euro

 NEU1 
	Schluss mit der Aufschieberitis	  
	– Prokrastinieren	
Inhalt und Ziele: 
Sind Sie frustriert davon, dass Sie immer alles aufschieben, sei es 
zu Hause, in der Schule, im Studium oder im Büro?
Mit anschaulichen Beispielen, kurzweiligen Selbsttests und prak­
tischen Übungen hilft der Workshop Ihnen zu verstehen, warum 
Sie prokrastinieren. Mit kleinen Schritten anfangen, die schnell zu 
erstaunlichen Erfolgen führen, um nichts mehr aufzuschieben.
Der Workshop hilft Ihnen eigenen Verzögerungstaktiken zu 
überlisten, Selbstzweifel und Perfektionismus zu überwinden die 
entscheidenden Fähigkeiten zu stärken, damit Sie ab heute die 
Dinge geregelt kriegen!

Kursnummer:	 2430

Zielgruppe:  	 Mitarbeiter*innen aus stationären und ambu-
lanten Einrichtungen des Gesundheitswesens, 
interessierte Personen
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Termin:  	 21.09.2023

Uhrzeit: 	 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort: 	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung:	 Nicole Gerigk 
Verhaltenstherapeutin und Coach

Kosten:	 180 Euro

 NEU1 
	Frauen im mittleren Management	  
	(WBL, PDL) führen	

Sie kennen das! 
Vor der Weiterbildung noch im Team und plötzlich Führungskraft 
und Vorgesetzte.

Lernen Sie in diesem Seminar, was Führung bedeutet und wie Sie 
sich ein neues Verhältnis bezüglich Nähe und Distanz aufbauen 
können. Ein Zusammenspiel von Haltung und Wissen um das 
notwendige Handwerkszeug, um ein Team souverän zu führen 
und zu begleiten. Betrachten Sie mit der Dozentin unterschiedli­
che Führungsstile und entwickeln Sie IHRE eigene Führungsrolle. 
Erkennen Sie typische weibliche Führungsfehler und welche 
Auswirkung diese haben.

Das Ziel dieses Seminars ist, Ihre Führungsidentität zu stärken 
und die notwendigen Tools dazu zu vermitteln, um Ihnen die 
Rolle als PDL/WBL nachhaltig zu erleichtern.

•	 Reflexion des eigenen Rollenbildes
•	 Orientierung in der neuen Rolle gewinnen
•	 Führungswille und Autorität
•	 Unterschiedliche Führungsstile und deren Auswirkung
•	 Führungsinstrumente erlernen
•	 Genderspezifische Kommunikation
•	 Weibliche Führungsfehler

Kursnummer:	 2431

Zielgruppe: 	 Frauen mit Leitungsfunktion (WBL, PDL) in 
ambulanten und stationären Einrichtungen des 
Gesundheitswesens

Termine: 	 02.11.2023

Uhrzeit: 	 jeweils 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort: 	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung:	 Michaela Werth (B.A. Pflege) 
Dozentin für Pflegethemen

Kosten:	 240 Euro
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	Umgang mit schwierigen 	  
	Angehörigen und Patienten	

Kundenorientierte Gesprächsführung
Im pflegerischen Alltag kommt es oft vor, dass Angehörige und 
Patient*innen sich beschweren. Selten wird die Beschwerde dann 
sachlich vorgetragen, sondern oft wird gleich losgepoltert…
Das Seminar bietet Hilfestellung im Umgang mit schwierigen 
Menschen. Es werden typische Konfliktsituationen besprochen 
und praktische Verhaltensmuster vermittelt.  
Sie lernen spontan die richtigen Worte zu finden und gelassen zu 
reagieren.

Ziele:
•	 Kritische Gespräche aktiv führen
•	 Schwierige Menschen und Situationen aus einem anderen 

Blickwinkel betrachten
•	 Beschwerden konstruktiv begegnen

Inhalte:
•	 Was schwierige Menschen schwierig macht
•	 Wahrnehmung und Stress
•	 Veränderung von Wahrnehmungsmustern
•	 Einfluss von Körper und Sprache auf das Verhalten
•	 Schwierige Menschen leichter führen und in kritischen 

 Situationen gelassener reagieren

Kursnummer:	 2432

Zielgruppe: 	 Interessierte Mitarbeiter*innen aus  
ambulanten und stationären Einrichtungen  
des Gesundheitswesens

Termine: 	 07. und 08.11.2023

Uhrzeit: 	 jeweils 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort: 	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung: 	 Gisela Willweber 
Kommunikationstrainerin, Mediatorin, Coach

Kosten:	 480 Euro

 NEU1 
	Feldenkrais – Bewusstheit durch Bewegung	
Der Naturwissenschaftler Dr. Moshe Feldenkrais (1904- 1984) 
konzipierte eine Methode, unter deren bewusster Anwendung 
die Qualität von Bewegungen und der gesamten Körperhaltung 
verbessert werden kann.
In diesem Seminar soll den Teilnehmern diese Methode vor­
gestellt und in praktischen Übungen vermittelt werden.
Wahrnehmung und Achtsamkeit sind in diesem Zusammenhang 
ebenfalls Inhalt der Fortbildung. 
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Ziele:  
Der/Die Teilnehmer*in lernt, wie er sich in seiner Gesamtheit und 
dadurch auch seine Umwelt bewusster wahrnimmt.
Die Feldenkrais Methode führt zu einer Verbesserung von z.B. 
Orientierung, Koordination, Gleichgewicht, Atmung und Konzen­
tration
Sie ist z.B. hilfreich bei Symptomen wie Kopfschmerzen, Rücken­
schmerzen, Schulter- und  Nackenverspannungen, Schlafstörun­
gen und sie vereinfacht u.a. Tätigkeiten wie Bücken und Heben

Kursnummer:	 2433

Zielgruppe:	 Interessierte Pflegekräfte aus der  
ambulanten und stationären Pflege,  
Alltagsbegleiter*innen, Betreuungspersonen

Termin: 	 10.11.2023 / 17.11.2023 (Vertiefungstag)

Uhrzeit: 	 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Ort: 	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung:	 Jutta Arntz und Elisabeth Madejsky 
Krankenschwestern, Wellness- und  
Entspannungstrainerinnen, GGT-Trainerinnen

Kosten:	 180 Euro

	Wundmanagement	
Workshop Basiswissen in der Wundversorgung  
Bei der Versorgung von Patient*innen mit Wunden mangelt es 
oft an ausreichendem Fachwissen und fehlender Praxis.

Erst wenn die Versorgenden einen gleichen, auf neuesten Er­
kenntnissen beruhenden Wissensstand haben, können Wunden 
interdisziplinär behandelt werden.

In diesem Workshop wird theoretisches Fachwissen zur Wund-
versorgung vermittelt und in einem intensiven Praxisteil mit 
zahlreichen  Mustermaterialien und vielen praktischen Tipps 
anschaulich gemacht.

Kursnummer: 	 2434

Zielgruppe: 	 Interessierte Pflegefachkräfte 

Termin: 	 13.11.2023

Uhrzeit: 	 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort: 	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung: 	 Bruni Berns 
Zertifizierte Wundmanagerin  
und Enterostomatherapeutin

Kosten: 	 210 Euro
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	So geht‘s rückengerecht durch den	  
	Alltag des Pflegepersonals	

Theorie und Praxis 
Das Seminar beschäftigt sich mit der Gestaltung eines rücken­
gerechteren Berufsalltags und  der Gestaltung des rückenfreund­
lichen Alltags im Privaten. 
Die Vermittlung eines systematischen ergonomischen Denkens 
ermöglicht, dass entlastend gearbeitet wird und z. B. ergonomi­
sche Hilfsmittel sinnhaft genutzt werden. Die Rahmenbedingun­
gen für das Gelingen einer ergonomischen Bewegungsgestaltung 
sind nun gegeben.
Schafft sich der/die Mitarbeiter*in seinen/ihren persönlichen 
Mehrwert, ist ein rückenfreundlicher Alltag wahrscheinlicher. 
Die Schulung wird sich bewusst auf die vielfältigen Bean­
spruchungen und Belastungen des gesamten Tages der 
Mitarbeiter*innen in der Pflege beziehen. Dies betrifft eben auch 
den privaten Alltag jedes Einzelnen. 
Die Schulung wird sich auch an den alltäglichen Herausforderun­
gen und Arbeitssituationen der Teilnehmer*innen orientieren 
und persönliche Strategien erarbeitet werden. Beispielhafte und 
alltägliche Situationen stellen die Teilnehmer*innen nach, erle­
ben diese gemeinsam und gestalten sie rückenfreundlicher.
Die Schulung wird erlebnisreich, lebens- und praxisnah durchge­
führt.

Inhalte und Ziele: 
•	 Mein Rücken – Zahlen, Daten, Fakten
•	 Auswirkungen häufigen Hebens, Tragens und Absetzens von 

Lasten auf die Wirbelsäule 
•	 Beanspruchung und Belastung des Bewegungsapparates im 

Pflegeberuf
•	 Ergonomie und unser Nutzen im beruflichen und im privaten 

Alltag
•	 Hebe- und Trageschule
•	 Richtiges Bücken
•	 Richtiges Ziehen und Schieben von Lasten (z. B. Bett, Hand­

tuch-wagen etc.)
•	 Rückengerechter Patiententransfer
•	 Ergonomische Grundsätze und Basistechniken in der Pflege
•	 Allgemeine Tipps und Hilfen der AGR für das rücken- und ge­

lenkschonende Arbeiten in der Pflege (inkl. Stehen und Gehen)
•	 Alltagstipps für das rückengerechte und gelenkschonende 

Verhalten und Schaffen entsprechender Verhältnisse
•	 Auszüge aus dem Seminar „In der Pause liegt die Kraft“ zur 

Stressreduktion und einem verbesserten Umgang mit den 
alltäglichen psychischen Herausforderungen inkl. Theorie und 
Praxis zu ausgleichenden Entspannungsübungen
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•	 Erarbeitung der persönlichen „Rücken-Wohlfühl-Strategie“ für 
den beruflichen und den privaten Alltag

•	 Aktiveinheiten und Ausgleichsübungen für zwischendurch: 
Kräftigung, Mobilisation, Stabilisation, Dehnen, Entspannung

•	 Praxiseinheiten zum Selbsterleben und -lernen 
Kursnummer:  2435

Zielgruppe: 	 Pflegekräfte aus Krankenhäusern, Senioren-
einrichtungen und amb. Pflegeeinrichtungen

Termin:	 14.11.2023

Uhrzeit:	 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:	 St. Nikolaus Hospital, Kalkar

Kursleitung: 	 Marco Nauroz  
Referent für rückengerechte Verhältnis
prävention (AGR)

Kosten:	 210 Euro

	Zweitägiges Intensiv-Training für	  
	„Pflegegradexperten“	

in SGB XI- finanzierten Einrichtungen
– Vorbereitete Begutachtung / – Optimaler Pflegegrad 
Unkorrekte Einstufungen nach dem Pflege-Versicherungsgesetz 
haben seit jeher existentielle Auswirkungen für vollstationäre 
Pflegeeinrichtungen, Tagespflegen und ambulante Pflegedienste 
sowie Einrichtungen mit Servicewohnen. Für SGB XI-finanzierte 
Pflegeeinrichtungen ist es daher unerlässlich – ja sogar über­
lebenswichtig – zu wissen, nach welchen genauen Kriterien ein 
gerechter (hoher) Pflegegrad nach dem Pflegestärkungsgesetz II 
vergeben wird.

Die Teilnehmer*innen lernen die gesetzlichen Regelungen und 
die Ausführungsbestimmungen bzgl. der Begutachtung, die mit 
dem „Neuen Pflegebedürftigkeitsbegriff“ eingeführt wurden, 
detailliert kennen. In Kenntnis der verbindlichen Vorgaben, die 
für Gutachter*innen entsprechend der Begutachtungs-Richtlinien 
(BRi) gelten, kann sich eine Einrichtung perfekt vorbereiten. Da­
mit können die Teilnehmer*innen wichtige Sachverhalte präzise 
dokumentieren und die Begutachtungssituation kompetent 
beeinflussen. Die Referentin liefert selbstverständlich maßge­
schneiderte Informationen zur praktischen Handhabung des 
pflegegrad-relevanten Punktebogens (BI).

In Trainingseinheiten werden die Teilnehmer*innen darauf vor­
bereitet, ihr Wissen über Kernelemente der aktuellen Begutach­
tungs-Richtlinien praktisch zu nutzen und fachkundige Vorab­
begutachtungen von Bewohner*innen/Gästen/Kund*innen/
Patient*innen/Mieter*innen mit einem Ausschnitt aus dem 
Gutachtenformular durchzuführen.
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Nutzen für die Teilnehmer*innen, denn sie …
•	 sind informiert über die aktuellen Ausführungsbestimmungen 

(Richtlinien)
•	 finden sich in den Begutachtungs-Richtlinien sicher zurecht
•	 kennen die richtlinienkonforme Punktevergabe bei den Fragen 

der sechs relevanten Module, zur Erlangung eines gerechten 
(hohen) Pflegegrades

•	 wissen, wann ein Höherstufungsantrag in einen höheren 
Pflegegrad sinnvoll ist

•	 können Begutachtungssituationen präzise vorbereiten und 
fachkompetent gestalten

•	 klären praxisrelevante Fragen aus ihrem Arbeitsbereich
•	 profitieren gegenseitig von ihren Erfahrungen (Benchmarking-

Effekt)

Inhalte u. a.:
•	 Warum überhaupt etwas zur Pflegegradbegutachtung lernen?
•	 Vorstellen des Gutachtenformulars, insbesondere des Erhe­

bungsbogens zur Berechnung des Pflegegrades
•	 Nur wenn bestimmte Vorgaben beim Versicherten erfüllt sind, 

werden (viele) Punkte vom Gutachterdienst vergeben
•	 Wie funktioniert das Punktesystem? – Das Ergebnis wird in fünf 

Pflegegraden abgebildet
•	 Besprechen ausgewählter Module: Schwerpunkt – Modul 5
•	 Praxisorientierte Tipps zur Sicherstellung des Praxistransfers 

der Schulungsinhalte – die Überarbeitung von Dokumenta­
tionen und die einrichtungsinterne Pflegegradberechnung 
bei Bewohner*innen/Kund*innen/Klient*innen/Mieter*innen/
Gästen

•	 usw.

Methoden:
•	 Erwartungsabfrage
•	 Impulsreferate (inkl. Visualisierung) mit Diskussion
•	 strukturierter Erfahrungsaustausch
•	 Training an Praxisbeispielen, Simulationstraining
•	 Bearbeiten praxisrelevanter Fragen aus dem Teilnehmerkreis
•	 usw.

Kursnummer:	 2436

Zielgruppe:	 Trägervertreter*innen, Einrichtungsleitun-
gen, verantwortliche Pflegefachkräfte (PDL), 
Qualitätsmanagementbeauftragte, Wohnbe-
reichs-/Teamleitungen, Ausgewählte Pflege-
fachkräfte, Leitungskräfte im Sozialen Dienst, 
Multiplikatoren, Interessierte 

Termin: 	 15.11. und 16.11.2023

Uhrzeit: 	 08.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Ort: 	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar
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Kursleitung:	 Claudia Soppart  
Ehemalige Ltd. Pflegefachkraft beim MDK- 
Nordrhein, Mitwirkung an der Konzeption der 
ersten BRi auf Bundesebene

Kosten:	 480 Euro

	Aufbauseminar Palliative Care	
Nach der Weiterbildung „Palliative Care“ gehen die Teilnehmerin­
nen und Teilnehmer wieder zurück in die jeweiligen Praxisfelder. 
Dabei entstehen oft Situationen, in denen sie das in der Wei­
terbildung gelernte Wissen nicht oder nur bedingt anwenden 
können oder dürfen.

Daneben gibt es weitere neuere Entwicklungen in der palliativen 
Arbeit.

In diesem Seminar haben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
die Möglichkeit ihre aktuelle Arbeitspraxis zu reflektieren, Lö­
sungsstrategien für entstandene Situationen weiter zu entwi­
ckeln und sich mit neuen Erkenntnissen aus der Palliative Care 
Arbeit auseinander zu setzen.

Kursnummer: 	 2437

Zielgruppe: 	 Absolvent*innen der Grundkurse

Termin: 	 13.12. bis 15.12.2023

Uhrzeit: 	 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort: 	 St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung: 	 Dr. phil. Wolfgang Jansen  
MA Dipl. Pflegewissenschaftler, Gestalt
psychotherapeut Fachkrankenpfleger für 
psychiatrische u. gerontopsychiatrische Pflege

Kosten: 	 630 Euro
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KATH. ALTEN- UND PFLEGEHILFENETZWERK AM NIEDERRHEIN

Hilfe von
Mensch zu Mensch
1.300 Bewohner und Kunden verlassen sich jeden Tag auf  

die 750 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Katholisches 

Alten- und Pflegehilfenetzwerks am Niederrhein (KAN). 

Weil sie Hilfe brauchen. Hilfe von Mensch zu Mensch.  

Sie auch? Sprechen Sie uns an.

KAN – das sind wir: Mehr als 20 Pflegeinrichtungen und 
Wohnanlagen für Senioren vereint das Katholische Alten- 
und Pflegehilfenetzwerk am Niederrhein in den Kreisen 
Kleve und Wesel. Ein Pflegezentrum sichert die Versorgung 
in den eigenen vier Wänden.

Kostenfreie Hotline 0800 1160666  tgl. 7–21 Uhr

www.kkle.de/kan

KAN am Niederrhein 
Katholisches Alten-
und Pflegehilfe-Netzwerk
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F O R T -  U N D  W E I T E R B I L D U N G S
A N G E B OT  D E R

Bildungsakademie
für

Gesundheitsberufe
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	Refresher für Praxisanleitungen	  
	Reflexion und Reflexivität in der	  
	Pflegeausbildung 	
Reflexion und Reflexivität sind eine Notwendigkeit professio­
nellen Handelns – gerade im pflegerischen Kontext ist dies eine 
Schlüsselkompetenz. Die Qualität der Pflegearbeit und der prak­
tischen Ausbildung ist wesentlich von der Bewusstheit über das 
eigene Denken und Handeln abhängig. Außerdem ist Reflexivität 
der Ausgangspunkt selbstgesteuerten Lernens und von Motiva­
tion. Über das Einnehmen einer reflexiven Haltung als Praxisan­
leitung werden Möglichkeiten zur Förderung reflexiven Denkens 
und Handelns, Instrumente der Selbst- und Fremdreflexion sowie 
die Gestaltung eines Reflexionsgesprächs (inkl. Feedbackre­
geln) innerhalb der Pflegeausbildung besprochen und praktisch 
erprobt. In der Fortbildung wird ausreichend Möglichkeit zum 
Austausch gegeben.

Themen:
•	 Einnehmen einer reflexiven Haltung als Praxisanleitung
•	 Wie kann ich Reflexion und Reflexivität der Auszubildenden 

fördern und stärken?
•	 Reflexion als Denkprozess 
•	 Einfluss der Reflexivität auf selbstgesteuertes Lernen und 

Motivation
•	 Instrumente der Selbst- und Fremdreflexion
•	 Vorbereitung und Gestaltung eines Reflexionsgesprächs sowie 
•	 Feedback geben und nehmen

Instrumente / Methoden:
•	 Vortrag
•	 Gruppenarbeit
•	 praktische Anwendung 
•	 Diskussion

Kursnummer:	 2438

Zielgruppe: 	 Weitergebildete Praxisanleiter*innen

Termine: 	 17.01.2023

Uhrzeit: 	 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:	 Bildungsakademie für Gesundheitsberufe  
Standort: Tichelstraße 10, 47533 Kleve

Kursleitung: 	 Anja Stockrahm 
Organisationspsychologin, Systemmischer 
Business Coach, Dipl. Kauffrau

Kosten: 	 240 Euro
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	Refresher für Praxisanleitungen	  
	Reflexion und Reflexivität in der	  
	Pflegeausbildung 	
Reflexion und Reflexivität sind eine Notwendigkeit professio­
nellen Handelns – gerade im pflegerischen Kontext ist dies eine 
Schlüsselkompetenz. Die Qualität der Pflegearbeit und der prak­
tischen Ausbildung ist wesentlich von der Bewusstheit über das 
eigene Denken und Handeln abhängig. Außerdem ist Reflexivität 
der Ausgangspunkt selbstgesteuerten Lernens und von Motiva­
tion. Über das Einnehmen einer reflexiven Haltung als Praxisan­
leitung werden Möglichkeiten zur Förderung reflexiven Denkens 
und Handelns, Instrumente der Selbst- und Fremdreflexion sowie 
die Gestaltung eines Reflexionsgesprächs (inkl. Feedbackre­
geln) innerhalb der Pflegeausbildung besprochen und praktisch 
erprobt. In der Fortbildung wird ausreichend Möglichkeit zum 
Austausch gegeben.

Themen:
•	 Einnehmen einer reflexiven Haltung als Praxisanleitung
•	 Wie kann ich Reflexion und Reflexivität der Auszubildenden 

fördern und stärken?
•	 Reflexion als Denkprozess 
•	 Einfluss der Reflexivität auf selbstgesteuertes Lernen und 

Motivation
•	 Instrumente der Selbst- und Fremdreflexion
•	 Vorbereitung und Gestaltung eines Reflexionsgesprächs sowie 
•	 Feedback geben und nehmen

Instrumente / Methoden:
•	 Vortrag
•	 Gruppenarbeit
•	 praktische Anwendung 
•	 Diskussion

Kursnummer:	 2439

Zielgruppe: 	 Weitergebildete Praxisanleiter*innen

Termine: 	 14.02.2023

Uhrzeit: 	 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:	 Bildungsakademie für Gesundheitsberufe  
Standort: Tichelstraße 10, 47533 Kleve

Kursleitung: 	 Anja Stockrahm 
Organisationspsychologin, Systemmischer 
Business Coach, Dipl. Kauffrau

Kosten: 	 240 Euro
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	Refresher für Praxisanleitungen	  
	Fehler- und Risikomanagement	  
	 in der Pfege 	
Wer arbeitet, macht Fehler. Die Erwartung an Auszubildende, 
dass Sie keine Fehler machen, ist unrealistisch.

Die Qualität der Pflegearbeit und der praktischen Ausbildung 
sind wesentlich dadurch mitbestimmt, wie mit Fehlern umgegan­
gen wird.

Fehler sind Ausgangspunkt für das Lernen und für Veränderun­
gen in Organisationen.

Die Entwicklung einer Kultur, in der Fehler willkommen sind 
und gemeinsam bearbeitet werden, schützt die Sicherheit der 
Patient*innen und Mitarbeiter*innen.

In der Fortbildung wird vorwiegend mit konkreten Fallbeispielen 
und deren praktische Lösung gearbeitet.

Es wird ausreichend Möglichkeit geben sich untereinander auszu­
tauschen.

Themen:
•	 Was sind Fehler im Pflegealltag für mich?
•	 Fehler- und Fehlerkultur in der betrieblichen Ausbildung
•	 Umgang mit Fehlern und Risiken
•	 Methoden der Risikobeurteilung
•	 Wie kann ich die Patientensicherheit stärken?
•	 Fehlerberichtsysteme

Methoden:
•	 Vortrag
•	 Gruppenarbeiten
•	 Praktische Anwendung von Methoden
•	 Diskussionen

Kursnummer:  	 2440

Zielgruppe: 	 Weitergebildete Praxisanleiter*innen

Termine: 	 15.02.2023

Uhrzeit:  	 8.30 bis 15.30 Uhr

Ort:	 Bildungsakademie für Gesundheitsberufe  
Standort: Hoffmannallee 41-51, 47533 Kleve

Kursleitung: 	 Marlies Hanspach 
Gesundheitsmanagerin (M.A.)  Klinische Risiko-
managerin, Dozentin im Gesundheitswesen

Kosten: 	 210 Euro
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	Refresher für Praxisanleitungen	  
	Feedback – der Ton macht die Musik	
Kommunikation in der Praxisanleitung
Das Feedback ist eine wichtige, aber für viele auch eine heraus­
fordernde Gesprächsform in der Praxisanleitung. Motivation, 
Bestätigung, Zuhören, Kritik und auch die Beurteilung gehören 
dazu. Doch für ein wertschätzendes Feedback sind nicht nur die 
Worte und die Methodik verantwortlich, sondern die Stimme 
transportiert die innere und äußere Haltung. Sie spiegelt Moti­
vation, Ablehnung, Selbstbewusstsein, Zweifel, Empathie oder 
Sympathie wider und ist eng mit der Körpersprache verbunden. 
Ein gestärktes Bewusstsein für Stimme, Körpersprache und die 
eigene Rolle als Praxisanleitung trägt zum Gelingen erfolgreicher 
Feedbackgespräche bei.

Ziele:
Durch ein Stimmtraining werden Sie sich über die Wirkweisen 
und Signale Ihrer eigenen Stimme bewusst und werden durch ein 
Hörtraining für die Stimmen anderer sensibilisiert. Sie gewinnen 
Einblicke in die Körpersprache, die eng mit der Stimme verbun­
den ist. Die unterschiedlichen Zielsetzungen von Feedbackge­
sprächen werden gemeinsam erarbeitet und Sie lernen Ihre Stim­
me entsprechend stärkend, motivierend, überzeugend, führend, 
empathisch und sympathisch einzusetzen. 

Inhalte:
•	 Stimmbewusstsein gewinnen
•	 Hörbewusstsein trainieren
•	 Stimm- und Atemübungen zum Trainieren der eigenen Stimm­

möglichkeiten 
•	 Artikulation und Modulation für mehr Klarheit, Wertschätzung 

und Stimmigkeit in der Kommunikation
•	 Feedbacksituationen u. -herausforderungen stimmig meistern

Kursnummer:	 2441
Zielgruppe: 	 Weitergebildete Praxisanleiter*innen 
Termine:	 27.02. und 28.02.2023
Uhrzeit:  	 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Ort:	 Bildungsakademie für Gesundheitsberufe  

Standort: Tichelstraße 10, 47533 Kleve

Kursleitung: 	 Nicola Rosen, M.A. 
Expertin für Stimme und Person, Buchautorin 
des Buches „Stimme macht Stimmung“

Kosten:	 480 Euro
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	Refresher für Betreuungskräfte	  
	nach §53c SGB XI 	
„Wie fühlt sich Vergessen an? – Menschen mit kognitiven Ein­
schränkungen verstehen und aktivieren.“

An diesen Tagen können Sie durch eigenes Erleben erfahren, wie 
Betroffene den Verlust von Erinnerungen und Alltagskompe­
tenz wahrnehmen. Das Einfühlen in diese Erlebniswelt führt zu 
einem noch sensibleren Umgang mit denen Ihnen anvertrauten 
Menschen.

Ein Aspekt der Fortbildung wird darüber hinaus die Auffrischung 
des Konzeptes der integrativen Validation sein. 

Ferner stellen wir Ihnen praktische Betreuungs- und Beschäfti­
gungsmöglichkeiten vor und erproben diese gemeinsam.

Kursnummer:	 2442

Zielgruppe:	 Fortgebildete Betreuungskräfte nach § 53c 
SGB XI

Termine:	 07.03. und 08.03.2023

Uhrzeit:	 8.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Ort:	 Bildungsakademie für Gesundheitsberufe  
Standort: Hoffmannallee 41-51, 47533 Kleve

Kursleitung:	 Michaela Hanterman-Liebe 
Altenpflegerin, gerontopsychiatrische  
Fachkraft, Pflegepädagogin B.A.

		  Maria Leukers 
Altenpflegerin, Weiterbildung Sozialbegleiten-
der Dienst, Dozentin im Gesundheitswesen

Kosten:	 210 Euro
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	Refresher für Praxisanleitungen	  
	Fehler- und Risikomanagement	  
	 in der Pfege 	
Wer arbeitet, macht Fehler. Die Erwartung an Auszubildende, 
dass Sie keine Fehler machen, ist unrealistisch.
Die Qualität der Pflegearbeit und der praktischen Ausbildung 
sind wesentlich dadurch mitbestimmt, wie mit Fehlern umge­
gangen wird. Fehler sind Ausgangspunkt für das Lernen und für 
Veränderungen in Organisationen.
Die Entwicklung einer Kultur, in der Fehler willkommen sind 
und gemeinsam bearbeitet werden, schützt die Sicherheit der 
Patient*innen und Mitarbeiter*innen.
In der Fortbildung wird vorwiegend mit konkreten Fallbeispielen 
und deren praktische Lösung gearbeitet.
Es wird ausreichend Möglichkeit geben sich untereinander auszu­
tauschen.

Themen:
•	 Was sind Fehler im Pflegealltag für mich?
•	 Fehler- und Fehlerkultur in der betrieblichen Ausbildung
•	 Umgang mit Fehlern und Risiken
•	 Methoden der Risikobeurteilung
•	 Wie kann ich die Patientensicherheit stärken?
•	 Fehlerberichtsysteme

Methoden:
•	 Vortrag
•	 Gruppenarbeiten
•	 Praktische Anwendung von Methoden
•	 Diskussionen

Kursnummer:  	 2443

Zielgruppe: 	 Weitergebildete Praxisanleiter*innen

Termine: 	 22.03.2023

Uhrzeit:  	 8.30 bis 15.30 Uhr

Ort:	 Bildungsakademie für Gesundheitsberufe  
Standort: Hoffmannallee 41-51, 47533 Kleve

Kursleitung: 	 Marlies Hanspach 
Gesundheitsmanagerin (M.A.)  Klinische Risiko-
managerin, Dozentin im Gesundheitswesen

Kosten: 	 210 Euro
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	Refresher für Praxisanleitungen	  
	Moderation von Gruppen / Präsen-	  
	tation von Ergebnissen und Inhalten	
In Ihrer Aufgabe als Praxisanleitung werden Sie zunehmend 
Gruppen moderieren, ob im Anleitungsprozess oder im Sinne der 
Lernortkooperation. Professionelle Präsentation ist hierbei eine 
Kernkompetenz.

Dieses Seminar zeigt Ihnen auf mit welchen Methoden und 
Mitteln Sie ihre Ziele und Visionen erreichen können. Es führt 
Sie ein in die Vorbereitung und Durchführung professioneller 
Präsentationen, erörtert Aspekte der Gruppenanleitung und 
deren Anwendung. Die Gestaltung des Seminares hat einen ho­
hen fachpraktischen Bezug, so dass Sie sich mit Sicherheit darin 
wiederfinden werden.

Kursnummer:	 2444

Zielgruppe: 	 Weitergebildete Praxisanleiter*innen 

Termine: 	 18.04.2023

Uhrzeit: 	 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:	 Bildungsakademie für Gesundheitsberufe  
Standort: Tichelstraße 10, 47533 Kleve

Kursleitung: 	 N. N. 
Dozent*in des Institutes für Personal
entwicklung und Case Management (PECA)

Kosten: 	 240 Euro
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	Refresher für Betreuungskräfte	  
	nach §53c SGB XI 	
„Wie fühlt sich Vergessen an? – Menschen mit kognitiven Ein­
schränkungen verstehen und aktivieren.“

An diesen Tagen können Sie durch eigenes Erleben erfahren, wie 
Betroffene den Verlust von Erinnerungen und Alltagskompe­
tenz wahrnehmen. Das Einfühlen in diese Erlebniswelt führt zu 
einem noch sensibleren Umgang mit denen Ihnen anvertrauten 
Menschen.

Ein Aspekt der Fortbildung wird darüber hinaus die Auffrischung 
des Konzeptes der integrativen Validation sein. 

Ferner stellen wir Ihnen praktische Betreuungs- und Beschäfti­
gungsmöglichkeiten vor und erproben diese gemeinsam.

Kursnummer:	 2445

Zielgruppe:	 Fortgebildete Betreuungskräfte nach § 53c 
SGB XI

Termine:	 25.04. und 26.04.2023

Uhrzeit:	 8.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Ort:	 Bildungsakademie für Gesundheitsberufe  
Standort: Hoffmannallee 41-51, 47533 Kleve

Kursleitung:	 Michaela Hanterman-Liebe 
Altenpflegerin, gerontopsychiatrische  
Fachkraft, Pflegepädagogin B.A.

		  Maria Leukers 
Altenpflegerin, Weiterbildung Sozialbegleiten-
der Dienst, Dozentin im Gesundheitswesen

Kosten:	 210 Euro
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	Refresher für Praxisanleitungen	  
	Feedback – der Ton macht die Musik	
Kommunikation in der Praxisanleitung
Das Feedback ist eine wichtige, aber für viele auch eine heraus­
fordernde Gesprächsform in der Praxisanleitung. Motivation, 
Bestätigung, Zuhören, Kritik und auch die Beurteilung gehören 
dazu. Doch für ein wertschätzendes Feedback sind nicht nur die 
Worte und die Methodik verantwortlich, sondern die Stimme 
transportiert die innere und äußere Haltung. Sie spiegelt Moti­
vation, Ablehnung, Selbstbewusstsein, Zweifel, Empathie oder 
Sympathie wider und ist eng mit der Körpersprache verbunden. 
Ein gestärktes Bewusstsein für Stimme, Körpersprache und die 
eigene Rolle als Praxisanleitung trägt zum Gelingen erfolgreicher 
Feedbackgespräche bei.

Ziele:
Durch ein Stimmtraining werden Sie sich über die Wirkweisen 
und Signale Ihrer eigenen Stimme bewusst und werden durch ein 
Hörtraining für die Stimmen anderer sensibilisiert. Sie gewinnen 
Einblicke in die Körpersprache, die eng mit der Stimme verbun­
den ist. Die unterschiedlichen Zielsetzungen von Feedbackge­
sprächen werden gemeinsam erarbeitet und Sie lernen Ihre Stim­
me entsprechend stärkend, motivierend, überzeugend, führend, 
empathisch und sympathisch einzusetzen. 

Inhalte:
•	 Stimmbewusstsein gewinnen
•	 Hörbewusstsein trainieren
•	 Stimm- und Atemübungen zum Trainieren der eigenen Stimm­

möglichkeiten 
•	 Artikulation und Modulation für mehr Klarheit, Wertschätzung 

und Stimmigkeit in der Kommunikation
•	 Feedbacksituationen u. -herausforderungen stimmig meistern

Kursnummer:	 2446

Zielgruppe: 	 Weitergebildete Praxisanleiter*innen 

Termine:	 09.05. und 10.05.2023

Uhrzeit:  	 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:	 Bildungsakademie für Gesundheitsberufe  
Standort: Tichelstraße 10, 47533 Kleve

Kursleitung: 	 Nicola Rosen, M.A. 
Expertin für Stimme und Person, Buchautorin 
des Buches „Stimme macht Stimmung“

Kosten:	 480 Euro
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	Refresher für Praxisanleitungen	  
	Reflexion und Reflexivität in der	  
	Pflegeausbildung 	
Reflexion und Reflexivität sind eine Notwendigkeit professio­
nellen Handelns – gerade im pflegerischen Kontext ist dies eine 
Schlüsselkompetenz. Die Qualität der Pflegearbeit und der prak­
tischen Ausbildung ist wesentlich von der Bewusstheit über das 
eigene Denken und Handeln abhängig. Außerdem ist Reflexivität 
der Ausgangspunkt selbstgesteuerten Lernens und von Motiva­
tion. Über das Einnehmen einer reflexiven Haltung als Praxisan­
leitung werden Möglichkeiten zur Förderung reflexiven Denkens 
und Handelns, Instrumente der Selbst- und Fremdreflexion sowie 
die Gestaltung eines Reflexionsgesprächs (inkl. Feedbackre­
geln) innerhalb der Pflegeausbildung besprochen und praktisch 
erprobt. In der Fortbildung wird ausreichend Möglichkeit zum 
Austausch gegeben.

Themen:
•	 Einnehmen einer reflexiven Haltung als Praxisanleitung
•	 Wie kann ich Reflexion und Reflexivität der Auszubildenden 

fördern und stärken?
•	 Reflexion als Denkprozess 
•	 Einfluss der Reflexivität auf selbstgesteuertes Lernen und 

Motivation
•	 Instrumente der Selbst- und Fremdreflexion
•	 Vorbereitung und Gestaltung eines Reflexionsgesprächs sowie 
•	 Feedback geben und nehmen

Instrumente / Methoden:
•	 Vortrag
•	 Gruppenarbeit
•	 praktische Anwendung 
•	 Diskussion

Kursnummer:	 2447

Zielgruppe: 	 Weitergebildete Praxisanleiter*innen

Termine: 	 23.05.2023

Uhrzeit: 	 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:	 Bildungsakademie für Gesundheitsberufe  
Standort: Hoffmannallee 41-51, 47533 Kleve

Kursleitung: 	 Anja Stockrahm 
Organisationspsychologin, Systemmischer 
Business Coach, Dipl. Kauffrau

Kosten: 	 240 Euro
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	Refresher für Praxisanleitungen	  
	Moderation von Gruppen / Präsen-	  
	tation von Ergebnissen und Inhalten	
In Ihrer Aufgabe als Praxisanleitung werden Sie zunehmend 
Gruppen moderieren, ob im Anleitungsprozess oder im Sinne der 
Lernortkooperation. Professionelle Präsentation ist hierbei eine 
Kernkompetenz.

Dieses Seminar zeigt Ihnen auf mit welchen Methoden und 
Mitteln Sie ihre Ziele und Visionen erreichen können. Es führt 
Sie ein in die Vorbereitung und Durchführung professioneller 
Präsentationen, erörtert Aspekte der Gruppenanleitung und 
deren Anwendung. Die Gestaltung des Seminares hat einen ho­
hen fachpraktischen Bezug, so dass Sie sich mit Sicherheit darin 
wiederfinden werden.

Kursnummer:	 2448

Zielgruppe: 	 Weitergebildete Praxisanleiter*innen

Termine: 	 13.06.2023

Uhrzeit: 	 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:	 Bildungsakademie für Gesundheitsberufe  
Standort: Tichelstraße 10, 47533 Kleve

Kursleitung: 	 N. N. 
Dozent*in des Institutes für Personal
entwicklung und Case Management (PECA)

Kosten: 	 240 Euro
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	Refresher für Praxisanleitungen	  
	Reflexion und Reflexivität in der	  
	Pflegeausbildung 	
Reflexion und Reflexivität sind eine Notwendigkeit professio­
nellen Handelns – gerade im pflegerischen Kontext ist dies eine 
Schlüsselkompetenz. Die Qualität der Pflegearbeit und der prak­
tischen Ausbildung ist wesentlich von der Bewusstheit über das 
eigene Denken und Handeln abhängig. Außerdem ist Reflexivität 
der Ausgangspunkt selbstgesteuerten Lernens und von Motiva­
tion. Über das Einnehmen einer reflexiven Haltung als Praxisan­
leitung werden Möglichkeiten zur Förderung reflexiven Denkens 
und Handelns, Instrumente der Selbst- und Fremdreflexion sowie 
die Gestaltung eines Reflexionsgesprächs (inkl. Feedbackre­
geln) innerhalb der Pflegeausbildung besprochen und praktisch 
erprobt. In der Fortbildung wird ausreichend Möglichkeit zum 
Austausch gegeben.

Themen:
•	 Einnehmen einer reflexiven Haltung als Praxisanleitung
•	 Wie kann ich Reflexion und Reflexivität der Auszubildenden 

fördern und stärken?
•	 Reflexion als Denkprozess 
•	 Einfluss der Reflexivität auf selbstgesteuertes Lernen und 

Motivation
•	 Instrumente der Selbst- und Fremdreflexion
•	 Vorbereitung und Gestaltung eines Reflexionsgesprächs sowie 
•	 Feedback geben und nehmen

Instrumente / Methoden:
•	 Vortrag
•	 Gruppenarbeit
•	 praktische Anwendung 
•	 Diskussion

Kursnummer:	 2449

Zielgruppe: 	 Weitergebildete Praxisanleiter*innen

Termine: 	 20.06.2023

Uhrzeit: 	 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:	 Bildungsakademie für Gesundheitsberufe  
Standort: Hoffmannallee 41-51, 47533 Kleve

Kursleitung: 	 Anja Stockrahm 
Organisationspsychologin, Systemmischer 
Business Coach, Dipl. Kauffrau

Kosten: 	 240 Euro
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	Refresher für Praxisanleitungen	  
	Reflexion und Reflexivität in der	  
	Pflegeausbildung 	
Reflexion und Reflexivität sind eine Notwendigkeit professio­
nellen Handelns – gerade im pflegerischen Kontext ist dies eine 
Schlüsselkompetenz. Die Qualität der Pflegearbeit und der prak­
tischen Ausbildung ist wesentlich von der Bewusstheit über das 
eigene Denken und Handeln abhängig. Außerdem ist Reflexivität 
der Ausgangspunkt selbstgesteuerten Lernens und von Motiva­
tion. Über das Einnehmen einer reflexiven Haltung als Praxisan­
leitung werden Möglichkeiten zur Förderung reflexiven Denkens 
und Handelns, Instrumente der Selbst- und Fremdreflexion sowie 
die Gestaltung eines Reflexionsgesprächs (inkl. Feedbackre­
geln) innerhalb der Pflegeausbildung besprochen und praktisch 
erprobt. In der Fortbildung wird ausreichend Möglichkeit zum 
Austausch gegeben.

Themen:
•	 Einnehmen einer reflexiven Haltung als Praxisanleitung
•	 Wie kann ich Reflexion und Reflexivität der Auszubildenden 

fördern und stärken?
•	 Reflexion als Denkprozess 
•	 Einfluss der Reflexivität auf selbstgesteuertes Lernen und 

Motivation
•	 Instrumente der Selbst- und Fremdreflexion
•	 Vorbereitung und Gestaltung eines Reflexionsgesprächs sowie 
•	 Feedback geben und nehmen

Instrumente / Methoden:
•	 Vortrag
•	 Gruppenarbeit
•	 praktische Anwendung 
•	 Diskussion

Kursnummer:	 2450

Zielgruppe: 	 Weitergebildete Praxisanleiter*innen

Termine: 	 11.07.2023

Uhrzeit: 	 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:	 Bildungsakademie für Gesundheitsberufe  
Standort: Tichelstraße 10, 47533 Kleve

Kursleitung: 	 Anja Stockrahm 
Organisationspsychologin, Systemmischer 
Business Coach, Dipl. Kauffrau

Kosten: 	 240 Euro
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	Refresher für Betreuungskräfte	  
	nach §53c SGB XI 	
„Wie fühlt sich Vergessen an? – Menschen mit kognitiven Ein­
schränkungen verstehen und aktivieren.“

An diesen Tagen können Sie durch eigenes Erleben erfahren, wie 
Betroffene den Verlust von Erinnerungen und Alltagskompe­
tenz wahrnehmen. Das Einfühlen in diese Erlebniswelt führt zu 
einem noch sensibleren Umgang mit denen Ihnen anvertrauten 
Menschen.

Ein Aspekt der Fortbildung wird darüber hinaus die Auffrischung 
des Konzeptes der integrativen Validation sein. 

Ferner stellen wir Ihnen praktische Betreuungs- und Beschäfti­
gungsmöglichkeiten vor und erproben diese gemeinsam.

Kursnummer:	 2451

Zielgruppe:	 Fortgebildete Betreuungskräfte nach § 53c 
SGB XI

Termine:	 02.08. und 03.08.2023

Uhrzeit:	 8.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Ort:	 Bildungsakademie für Gesundheitsberufe  
Standort: Hoffmannallee 41-51, 47533 Kleve

Kursleitung:	 Michaela Hanterman-Liebe 
Altenpflegerin, gerontopsychiatrische  
Fachkraft, Pflegepädagogin B.A.

		  Maria Leukers 
Altenpflegerin, Weiterbildung Sozialbegleiten-
der Dienst, Dozentin im Gesundheitswesen

Kosten:	 210 Euro
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	Refresher für Praxisanleitungen	  
	Reflexion und Reflexivität in der	  
	Pflegeausbildung 	
Reflexion und Reflexivität sind eine Notwendigkeit professio­
nellen Handelns – gerade im pflegerischen Kontext ist dies eine 
Schlüsselkompetenz. Die Qualität der Pflegearbeit und der prak­
tischen Ausbildung ist wesentlich von der Bewusstheit über das 
eigene Denken und Handeln abhängig. Außerdem ist Reflexivität 
der Ausgangspunkt selbstgesteuerten Lernens und von Motiva­
tion. Über das Einnehmen einer reflexiven Haltung als Praxisan­
leitung werden Möglichkeiten zur Förderung reflexiven Denkens 
und Handelns, Instrumente der Selbst- und Fremdreflexion sowie 
die Gestaltung eines Reflexionsgesprächs (inkl. Feedbackre­
geln) innerhalb der Pflegeausbildung besprochen und praktisch 
erprobt. In der Fortbildung wird ausreichend Möglichkeit zum 
Austausch gegeben.

Themen:
•	 Einnehmen einer reflexiven Haltung als Praxisanleitung
•	 Wie kann ich Reflexion und Reflexivität der Auszubildenden 

fördern und stärken?
•	 Reflexion als Denkprozess 
•	 Einfluss der Reflexivität auf selbstgesteuertes Lernen und 

Motivation
•	 Instrumente der Selbst- und Fremdreflexion
•	 Vorbereitung und Gestaltung eines Reflexionsgesprächs sowie 
•	 Feedback geben und nehmen

Instrumente / Methoden:
•	 Vortrag
•	 Gruppenarbeit
•	 praktische Anwendung 
•	 Diskussion

Kursnummer:	 2452

Zielgruppe: 	 Weitergebildete Praxisanleiter*innen

Termine: 	 22.08.2023

Uhrzeit: 	 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:	 Bildungsakademie für Gesundheitsberufe  
Standort: Hoffmannallee 41-51, 47533 Kleve

Kursleitung: 	 Anja Stockrahm 
Organisationspsychologin, Systemmischer 
Business Coach, Dipl. Kauffrau

Kosten: 	 240 Euro
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	Refresher für Praxisanleitungen	  
	Moderation von Gruppen / Präsen-	  
	tation von Ergebnissen und Inhalten	
In Ihrer Aufgabe als Praxisanleitung werden Sie zunehmend 
Gruppen moderieren, ob im Anleitungsprozess oder im Sinne der 
Lernortkooperation. Professionelle Präsentation ist hierbei eine 
Kernkompetenz.

Dieses Seminar zeigt Ihnen auf mit welchen Methoden und 
Mitteln Sie ihre Ziele und Visionen erreichen können. Es führt 
Sie ein in die Vorbereitung und Durchführung professioneller 
Präsentationen, erörtert Aspekte der Gruppenanleitung und 
deren Anwendung. Die Gestaltung des Seminares hat einen ho­
hen fachpraktischen Bezug, so dass Sie sich mit Sicherheit darin 
wiederfinden werden.

Kursnummer:	 2453

Zielgruppe: 	 Weitergebildete Praxisanleiter*innen

Termine: 	 24.08.2023

Uhrzeit: 	 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:	 Bildungsakademie für Gesundheitsberufe  
Standort: Tichelstraße 10, 47533 Kleve

Kursleitung: 	 N. N. 
Dozent*in des Institutes für Personal
entwicklung und Case Management (PECA)

Kosten: 	 240 Euro
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	Refresher für Praxisanleitungen	  
	Reflexion und Reflexivität in der	  
	Pflegeausbildung 	
Reflexion und Reflexivität sind eine Notwendigkeit professio­
nellen Handelns – gerade im pflegerischen Kontext ist dies eine 
Schlüsselkompetenz. Die Qualität der Pflegearbeit und der prak­
tischen Ausbildung ist wesentlich von der Bewusstheit über das 
eigene Denken und Handeln abhängig. Außerdem ist Reflexivität 
der Ausgangspunkt selbstgesteuerten Lernens und von Motiva­
tion. Über das Einnehmen einer reflexiven Haltung als Praxisan­
leitung werden Möglichkeiten zur Förderung reflexiven Denkens 
und Handelns, Instrumente der Selbst- und Fremdreflexion sowie 
die Gestaltung eines Reflexionsgesprächs (inkl. Feedbackre­
geln) innerhalb der Pflegeausbildung besprochen und praktisch 
erprobt. In der Fortbildung wird ausreichend Möglichkeit zum 
Austausch gegeben.

Themen:
•	 Einnehmen einer reflexiven Haltung als Praxisanleitung
•	 Wie kann ich Reflexion und Reflexivität der Auszubildenden 

fördern und stärken?
•	 Reflexion als Denkprozess 
•	 Einfluss der Reflexivität auf selbstgesteuertes Lernen und 

Motivation
•	 Instrumente der Selbst- und Fremdreflexion
•	 Vorbereitung und Gestaltung eines Reflexionsgesprächs sowie 
•	 Feedback geben und nehmen

Instrumente / Methoden:
•	 Vortrag
•	 Gruppenarbeit
•	 praktische Anwendung 
•	 Diskussion

Kursnummer:	 2454

Zielgruppe: 	 Weitergebildete Praxisanleiter*innen

Termine: 	 19.09.2023

Uhrzeit: 	 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:	 Bildungsakademie für Gesundheitsberufe  
Standort: Tichelstraße 10, 47533 Kleve

Kursleitung: 	 Anja Stockrahm 
Organisationspsychologin, Systemmischer 
Business Coach, Dipl. Kauffrau

Kosten: 	 240 Euro
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	Refresher für Betreuungskräfte	  
	nach §53c SGB XI 	
„Wie fühlt sich Vergessen an? – Menschen mit kognitiven Ein­
schränkungen verstehen und aktivieren.“

An diesen Tagen können Sie durch eigenes Erleben erfahren, wie 
Betroffene den Verlust von Erinnerungen und Alltagskompe­
tenz wahrnehmen. Das Einfühlen in diese Erlebniswelt führt zu 
einem noch sensibleren Umgang mit denen Ihnen anvertrauten 
Menschen.

Ein Aspekt der Fortbildung wird darüber hinaus die Auffrischung 
des Konzeptes der integrativen Validation sein. 
Ferner stellen wir Ihnen praktische Betreuungs- und Beschäfti­
gungsmöglichkeiten vor und erproben diese gemeinsam.

Kursnummer:	 2455

Zielgruppe:	 Fortgebildete Betreuungskräfte nach § 53c 
SGB XI

Termine:	 26.09. und 27.09.2023

Uhrzeit:	 8.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Ort:	 Bildungsakademie für Gesundheitsberufe  
Standort: Hoffmannallee 41-51, 47533 Kleve

Kursleitung:	 Michaela Hanterman-Liebe 
Altenpflegerin, gerontopsychiatrische  
Fachkraft, Pflegepädagogin B.A.

		  Maria Leukers 
Altenpflegerin, Weiterbildung Sozialbegleiten-
der Dienst, Dozentin im Gesundheitswesen

Kosten:	 210 Euro



	Refresher für Praxisanleitungen	  
	Moderation von Gruppen / Präsen-	  
	tation von Ergebnissen und Inhalten	
In Ihrer Aufgabe als Praxisanleitung werden Sie zunehmend 
Gruppen moderieren, ob im Anleitungsprozess oder im Sinne der 
Lernortkooperation. Professionelle Präsentation ist hierbei eine 
Kernkompetenz.

Dieses Seminar zeigt Ihnen auf mit welchen Methoden und 
Mitteln Sie ihre Ziele und Visionen erreichen können. Es führt 
Sie ein in die Vorbereitung und Durchführung professioneller 
Präsentationen, erörtert Aspekte der Gruppenanleitung und 
deren Anwendung. Die Gestaltung des Seminares hat einen ho­
hen fachpraktischen Bezug, so dass Sie sich mit Sicherheit darin 
wiederfinden werden.

Kursnummer:	 2456

Zielgruppe: 	 Weitergebildete Praxisanleiter*innen

Termine: 	 10.10.2023

Uhrzeit: 	 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:	 Bildungsakademie für Gesundheitsberufe  
Standort: Hoffmannallee 41-51, 47533 Kleve

Kursleitung: 	 N. N. 
Dozent*in des Institutes für Personal
entwicklung und Case Management (PECA)

Kosten: 	 240 Euro

	Weiterbildung zum/zur	  
	Praxisanleiter*in in der Pflege	
Die Aufgabe der Praxisanleitung ist die schrittweise Heranfüh­
rung der Auszubildenden an die Aufgaben einer Pflegefachfrau 
oder eines Pflegefachmannes. Die Tätigkeit der Praxisanleitung 
hat mit dem Pflegeberufegesetz, welches zum 01. Januar 2020 
in Kraft tritt, eine Aufwertung erfahren. Mindestens 10 % der 
praktischen Ausbildungszeit sollen in Zukunft unter Anleitung 
erfolgen, geplant und strukturiert auf der Grundlage des verein­
barten Ausbildungsplanes. 

Struktur der Weiterbildung

Basismodul 1 –	 systematisches, wissenschaftliches Arbeiten 
Prüfung: 	 Kritische Auseinandersetzung mit einer Studie

Basismodul 2 – 	 rechtliche Rahmenbedingungen
B2 - ME - 1	 Gesetzl. Regelungen pflegerischer Ausbildung
B2 – ME - 2	 Haftungsrecht
Prüfung:	 Entwicklung u. Präsentation einer Lernsituation
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Basismodul 3 – 	 Beziehungen achtsam gestalten
B3 – ME – 1	 Interaktion
B3 – ME  - 2	 Selbstfürsorge
B3 – ME – 3	 Ethisches Handeln
Prüfung: 	 Planspiel

Spezialisierungsmodul A
– Professionelles Rollenverständnis entwickeln
SPA – ME – 1	 Die Rolle der Praxisanleitung in den  

Pflegeberufen
SPA – ME – 2 	 Professionelle Beziehungsgestaltung
Prüfung: 	 Präsentation und Reflexion einer Anleitungs­

situation aus dem Praxisfeld

Spezialisierungsmodul B 
– Lehr-, Lern-, Beratungsprozesse in der Praxis gestalten
SPB – ME – 1	 Lernprozesse im Praxisfeld gestalten
SPB – ME – 2	 Beurteilen und Bewerten
SPB – ME – 3	 Beraten im Praxisfeld
Prüfung: 	 schriftliche Planung, praktische Umsetzung 

sowie Reflexion einer Anleitungssituation im 
Rahmen einer Facharbeit

Abschlussprüfung: Kolloquium zur Präsentation der Facharbeit

Kursnummer:	 2457

Zielgruppe: 	 Gesundheits- und Krankenpfleger*innen, 
Gesundheits- u. Kinderkrankenpfleger*innen, 
Altenpfleger*innen, Pflegefachmann/-frau.

		  Alle genannten Berufe müssen die Voraus
setzung von einer mindestens 1-jährigen 
Berufserfahrung erfüllen.

Termine: 	 Block 1	 16.10. – 27.10.2023
		  Präsenztage 1	 07.11. – 09.11.2023
		  Präsenztage 2	 14.11. – 16.11.2023
		  Präsenztage 3	 21.11. – 23.11.2023
		  Präsenztage 4	 28.11. – 29.11.2023
		  Präsenztage 5 	 09.01. – 11.01.2024
		  Präsenztage 6	 16.01. – 17.01.2024
		  Block 2	 22.01. - 09.02.2024
		  Abschluss der Weiterbildung:  	 10.04.2024

		  Da Anteile der Weiterbildung online angeboten werden, 
benötigen Sie entsprechende Voraussetzungen.  
(E-Mail-Adresse, Computer, Kamera und Mikrofon).

Uhrzeit:	 jeweils 8.15 – 15.15 Uhr  

Ort:	 Bildungsakademie für Gesundheitsberufe  
Standort: Hoffmannallee 41-51, 47533 Kleve

Kursleitung:	 Petra Kranenberg 
Berufspädagogin (B.A.),  
Freigestellte Praxisanleitung

Normalpreis:	 1570 Euro
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	Refresher für Praxisanleitungen	  
	Generation XYZ –	  
	ein Buch mit sieben Siegeln? 	
Als Praxisanleitung wollen Sie kompetent und professionell den 
neuen Generationen und ihren Besonderheiten gerecht werden. 
In Ihrer Tätigkeit als Praxisanleitung erleben Sie die Unterschiede 
der Generationen. Was ist hier der richtige Weg?

Wir geben Ihnen einen Einblick in die den Generationen eigenen 
Verhaltensweisen und Sozialisationen. Zeigen Ihnen die wichtigs­
ten Aspekt in der Umsetzung der Praxisanleitung und beleuchten 
Aspekte der jeweils gelingenden Gesprächsführung. Wir erar­
beiten lösungsorientierte Faktoren zur Motivation und Integra­
tion in das Teamgefüge. Darüber hinaus erhalten Sie wertvolle 
Umsetzungstipps für die Praxis, die wir auch mit Ihnen anhand 
von kollegialem Austausch und Praxisbeispielen verständlich und 
praktikabel darstellen.

Kursnummer:	 2458

Zielgruppe:	 Weitergebildete Praxisanleiter*innen 

Termine:	 24.10.2023

Uhrzeit:	 9.00 – 16.00 Uhr

Ort :	 Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Standort: Hoffmannallee 41-51, 47533 Kleve 

Kursleitung: 	 N. N. 
Dozent*in des Institutes für Personal
entwicklung und Case Management (PECA)

Kosten: 	 240 Euro

	Refresher für Praxisanleitungen	  
	Moderation von Gruppen / Präsen-	  
	tation von Ergebnissen und Inhalten	
In Ihrer Aufgabe als Praxisanleitung werden Sie zunehmend 
Gruppen moderieren, ob im Anleitungsprozess oder im Sinne der 
Lernortkooperation. Professionelle Präsentation ist hierbei eine 
Kernkompetenz.

Dieses Seminar zeigt Ihnen auf mit welchen Methoden und 
Mitteln Sie ihre Ziele und Visionen erreichen können. Es führt 
Sie ein in die Vorbereitung und Durchführung professioneller 
Präsentationen, erörtert Aspekte der Gruppenanleitung und 
deren Anwendung. Die Gestaltung des Seminares hat einen ho­
hen fachpraktischen Bezug, so dass Sie sich mit Sicherheit darin 
wiederfinden werden.

Kursnummer:	 2459

72 | Kalkarer Seminare 2023



Zielgruppe: 	 Weitergebildete Praxisanleiter*innen 

Termine: 	 14.11.2023

Uhrzeit: 	 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort :	 Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Standort: Hoffmannallee 41-51, 47533 Kleve 

Kursleitung: 	 N. N. 
Dozent*in des Institutes für Personal
entwicklung und Case Management (PECA)

Kosten: 	 240 Euro

	Refresher für Praxisanleitungen	  
	Generation XYZ –	  
	ein Buch mit sieben Siegeln? 	
Als Praxisanleitung wollen Sie kompetent und professionell den 
neuen Generationen und ihren Besonderheiten gerecht werden. 
In Ihrer Tätigkeit als Praxisanleitung erleben Sie die Unterschiede 
der Generationen. Was ist hier der richtige Weg?

Wir geben Ihnen einen Einblick in die den Generationen eigenen 
Verhaltensweisen und Sozialisationen. Zeigen Ihnen die wichtigs­
ten Aspekt in der Umsetzung der Praxisanleitung und beleuchten 
Aspekte der jeweils gelingenden Gesprächsführung. Wir erar­
beiten lösungsorientierte Faktoren zur Motivation und Integra­
tion in das Teamgefüge. Darüber hinaus erhalten Sie wertvolle 
Umsetzungstipps für die Praxis, die wir auch mit Ihnen anhand 
von kollegialem Austausch und Praxisbeispielen verständlich und 
praktikabel darstellen.

Kursnummer:	 2460

Zielgruppe:	 Weitergebildete Praxisanleiter*innen

Termine:	 22.11.2023

Uhrzeit:	 9.00 – 16.00 Uhr

Ort :	 Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Standort: Hoffmannallee 41-51, 47533 Kleve 

Kursleitung: 	 N. N. 
Dozent*in des Institutes für Personal
entwicklung und Case Management (PECA)

Kosten: 	 240 Euro
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	Refresher für Praxisanleitungen	  
	Reflexion und Reflexivität in der	  
	Pflegeausbildung 	
Reflexion und Reflexivität sind eine Notwendigkeit professio­
nellen Handelns – gerade im pflegerischen Kontext ist dies eine 
Schlüsselkompetenz. Die Qualität der Pflegearbeit und der prak­
tischen Ausbildung ist wesentlich von der Bewusstheit über das 
eigene Denken und Handeln abhängig. Außerdem ist Reflexivität 
der Ausgangspunkt selbstgesteuerten Lernens und von Motiva­
tion. Über das Einnehmen einer reflexiven Haltung als Praxisan­
leitung werden Möglichkeiten zur Förderung reflexiven Denkens 
und Handelns, Instrumente der Selbst- und Fremdreflexion sowie 
die Gestaltung eines Reflexionsgesprächs (inkl. Feedbackre­
geln) innerhalb der Pflegeausbildung besprochen und praktisch 
erprobt. In der Fortbildung wird ausreichend Möglichkeit zum 
Austausch gegeben.

Themen:
•	 Einnehmen einer reflexiven Haltung als Praxisanleitung
•	 Wie kann ich Reflexion und Reflexivität der Auszubildenden 

fördern und stärken?
•	 Reflexion als Denkprozess 
•	 Einfluss der Reflexivität auf selbstgesteuertes Lernen und 

Motivation
•	 Instrumente der Selbst- und Fremdreflexion
•	 Vorbereitung und Gestaltung eines Reflexionsgesprächs sowie 
•	 Feedback geben und nehmen

Instrumente / Methoden:
•	 Vortrag
•	 Gruppenarbeit
•	 praktische Anwendung 
•	 Diskussion

Kursnummer:	 2461

Zielgruppe: 	 Weitergebildete Praxisanleiter*innen

Termine: 	 12.12.2023

Uhrzeit: 	 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort :	 Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Standort: Tichelstraße 10, 47533 Kleve 

Kursleitung: 	 Anja Stockrahm 
Organisationspsychologin, Systemmischer 
Business Coach, Dipl. Kauffrau

Kosten: 	 240 Euro
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	Refresher für Betreuungskräfte	  
	nach §53c SGB XI 	
„Wie fühlt sich Vergessen an? – Menschen mit kognitiven Ein­
schränkungen verstehen und aktivieren.“

An diesen Tagen können Sie durch eigenes Erleben erfahren, wie 
Betroffene den Verlust von Erinnerungen und Alltagskompe­
tenz wahrnehmen. Das Einfühlen in diese Erlebniswelt führt zu 
einem noch sensibleren Umgang mit denen Ihnen anvertrauten 
Menschen.

Ein Aspekt der Fortbildung wird darüber hinaus die Auffrischung 
des Konzeptes der integrativen Validation sein. 
Ferner stellen wir Ihnen praktische Betreuungs- und Beschäfti­
gungsmöglichkeiten vor und erproben diese gemeinsam.

Kursnummer:	 2462

Zielgruppe:	 Fortgebildete Betreuungskräfte nach § 53c 
SGB XI

Termine:	 12.12. und 13.12.2023

Uhrzeit:	 8.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Ort:	 Bildungsakademie für Gesundheitsberufe  
Standort: Hoffmannallee 41-51, 47533 Kleve

Kursleitung:	 Michaela Hanterman-Liebe 
Altenpflegerin, gerontopsychiatrische  
Fachkraft, Pflegepädagogin B.A.

		  Maria Leukers 
Altenpflegerin, Weiterbildung Sozialbegleiten-
der Dienst, Dozentin im Gesundheitswesen

Kosten:	 210 Euro
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Anmeldung
Wir bitten Sie das geänderte Anmeldeverfahren 
zu berücksichtigen.
Ihre verbindlichen Anmeldungen für die Kalkarer Seminare 
richten Sie bitte unter Verwendung des Anmeldeformulars 
schriftlich an das Katholische Karl- Leisner Klinikum gGmbH, 
Kalkarer Seminare oder an die  
E-Mail-Adresse: kalkarer-seminare.nhk@kkle.de

Anfragen und Reservierungen sind im Sekretariat unter der 
Telefonnummer (0 28 24) 17 – 8 42 möglich.

Ihre verbindlichen Anmeldungen für die Seminare der 
Bildungsakademie für Gesundheitsberufe (BAG) richten 
Sie bitte unter Verwendung des Anmeldeformulars an die  
E-Mail-Adresse: anette.thoennissen@kkle.de. 

Bitte geben Sie bei der Anmeldung als Kontaktmöglichkeit 
die eigene E-Mail-Adresse an.

Anfragen und Reservierungen sind im Sekretariat der BAG 
unter der Telefonnummer (0 28 21) 97 99 81 00 möglich.

Anmeldeformulare für die Kalkarer Seminare und die 
Bildungsakademie für Gesundheitsberufe finden Sie 
detailliert auf den folgenden Seiten.

Kursgebühren
Die angegebenen Kursgebühren beinhalten die Kosten für 
die Teilnahme an der jeweiligen Veranstaltung (soweit nicht 
anders ausgeschrieben inkl. Pausenverpflegung und ggf. 
inkl. Tagungsunterlagen) nicht jedoch evtl. Unterbringungs­
kosten. Bitte überweisen Sie die Kursgebühren erst nach 
Erhalt der Rechnung. Wir behalten uns vor, bei veränderten 
Kostenbedingungen die Kursgebühren entsprechend 
anzupassen. Evtl. Veränderungen erfahren sie rechtzeitig 
durch eine jeweilige Einzelausschreibung.

Rücktritt
Die Kalkarer Seminare und die Bildungsakadamie für 
Gesundheitsberufe behalten sich den Wechsel und/oder die 
Verschiebung bzw. Änderung im Programmverlauf vor. 
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Muss eine Veranstaltung aus Gründen, die der Organisator 
zu vertreten hat, ausfallen, werden lediglich bereits 
gezahlte Gebühren erstattet. Weitere Ansprüche sind 
ausgeschlossen.

Bis sechs Wochen vor Kursbeginn fallen keine  
Rücktrittskosten an, ebenso wenn von Ihnen ein 
Ersatzteilnehmer*innen gestellt wird. Bis drei Wochen vor 
Kursbeginn fallen 50 %, danach 100 % der Kursgebühren 
an. Für Teilnehmer*innen, die ohne Abmeldung fernblei­
ben, ist die gesamte Kursgebühr zu entrichten.

Dienstbefreiung
Für alle Mitarbeiter*innen im AVR-Bereich gilt § 10, Abs. 3 
Unterabsatz 2, der Arbeitsvertragsrichtlinien des Deut­
schen Caritasverbandes: „Der/Die Mitarbeiter*In, der im 
Einverständnis mit dem Dienstgeber an fachlichen Fortbil­
dungskursen teilnimmt, erhält hierfür im Kalenderjahr bis 
zu 5 Arbeitstage, und wenn er regelmäßig mehr als 5 
Arbeitstage in der Woche arbeitet, 6 Arbeitstage Dienst­
befreiung. Dieses ist auf einen gesetzlichen Anspruch auf 
Bildungsurlaub anzurechnen. Der Anspruch auf Dienst­
befreiung kann im Einverständnis zwischen Dienstgeber  
und Mitarbeiter*In auf das nächste Kalenderjahr über­
tragen werden“. Weitere Informationen erhalten Sie beim 
Dienstgeber und bei der MAV. 

Teilnahmebescheinigung
Die Teilnehmer*innen erhalten am Ende der Veranstaltung 
eine Bescheinigung.
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Ich melde mich hiermit verbindlich für folgende Veranstaltung(-en) an: 
– Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen –

Kurs-Nummer	 Titel der Veranstaltung

––––––––––––––––––––	 –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

––––––––––––––––––––	 –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

––––––––––––––––––––	 –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

––––––––––––––––––––	 –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Angaben zur Person

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Vor-/Nachname

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Straße/Hausnummer

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
PLZ/Wohnort

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
E-Mail

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Tel. privat	 dienstlich

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Rechnung an

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Tätigkeit/Qualifikation

––––––––––––––––––––––––	 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Datum	 Stempel

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Unterschrift

FA X- A N M E L D E F O R M U L A R 

Kalkarer Seminare

Bitte senden Sie das ausgefüllte Formular per Fax an
(0 28 24) 17 - 8 41 

oder per Post an:
Katholische Karl-Leisner-Trägergesellschaft mbH 
Kalkarer Seminare, Grabenstr. 86-88, 47546 Kalkar

oder per E-Mail an: kalkarer-seminare.nhk@kkle.de
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A N M E L D U N G  –  KO P I E R V O R L A G E

Ich melde mich hiermit verbindlich für folgende Veranstaltung(-en) an: 
– Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen –

Kurs-Nummer	 Titel der Veranstaltung

––––––––––––––––––––	 –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

––––––––––––––––––––	 –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

––––––––––––––––––––	 –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

––––––––––––––––––––	 –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Angaben zur Person

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Vor-/Nachname

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Straße/Hausnummer

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
PLZ/Wohnort

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
E-Mail

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Tel. privat	 dienstlich

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Rechnung an

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Tätigkeit/Qualifikation

––––––––––––––––––––––––	 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Datum	 Stempel

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Unterschrift

FA X- A N M E L D E F O R M U L A R 

Bildungsakademie für Gesundheitsberufe

Per Post an:
Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Tichelstr. 10, 47533 Kleve

oder per E-Mail an: anette.thoennissen@kkle.de
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	D AT E N S C H U T Z H I N W E I S 	
Wir freuen uns sehr über Ihr Interesse am Fortbildungsan­
gebot der Kalkarer Seminare. Der Schutz Ihrer Privatsphäre 
ist der Geschäftsführung der KKLE ein wichtiges Anliegen.

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten stets nach 
den geltenden rechtlichen Bestimmungen. Die rechtlichen 
Grundlagen des Datenschutzes finden sich gem. Art. 91 
Abs. 1 DSGVO im Gesetz über den Kirchlichen Datenschutz 
für die Diözese Münster (KDG).

In dieser Datenschutzerklärung stellen wir Ihnen Informa­
tionen darüber zur Verfügung, welche personenbezogenen 
Daten wir erheben, verarbeiten und nutzen. Außerdem 
teilen wir Ihnen mit, in welchem Umfang und zu welchem 
Zweck wir dies tun.

Wir verstehen unter personenbezogenen Daten Informa‑ 
tionen zu Ihrer Identität wie beispielsweise Ihren Namen, 
Ihre E-Mail-Adresse oder Postanschrift. Darunter fallen die 
Angaben, die Sie uns bei der Korrespondenz zur Verfügung 
stellen.

Alle Daten, die Sie uns übermittelt haben, werden vertrau­
lich behandelt. Wir stellen Ihre Daten grundsätzlich nicht 
anderen zur Nutzung zur Verfügung, es sei denn, Sie haben 
hierzu Ihr Einverständnis gegeben, oder wir sind zur Preis­
gabe dieser Daten verpflichtet, beispielsweise aufgrund 
gerichtlicher Verfügung.

	D AT E N S I C H E R H E I T 	

Wir sind um die Sicherheit Ihrer Daten im Rahmen der 
geltenden Datenschutzgesetze bemüht, dennoch ist keine 
elektronische Kommunikation vollkommen sicher. Wir 
möchten Sie darauf hinweisen, dass trotz unserer hohen 
Anforderungen Informationen, die Sie über eine unver­
schlüsselte Verbindung über das Netz freigeben (gilt auch 
für den Versand per FAX), von anderen gelesen werden 
können.

Weitergehende Informationen zum Datenschutz und die 
Kontaktdaten zum Datenschutzbeauftragten entnehmen 
Sie bitte der Datenschutzerklärung auf unserer Homepage.
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H I E R  F I N D E N  S I E  U N S

Im Bereich der Grabenstraße stehen nur zeitlich begrenzte 
Parkmöglichkeiten zur Verfügung (max. 1 ½ Std.).

Von daher benutzen Sie bitte die Parkmöglichkeiten am 
Sportplatz. Von dort ist das St. Nikolaus-Hospital bequem zu 
Fuß zu erreichen.

Die Krankenhausparkplätze sind für die Mitarbeiter des  
St. Nikolaus-Hospitals reserviert.
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Bildungsakademie
für Gesundheitsberufe

Die in Deutschland bisher getrennten Ausbildungen  
der Kranken-, Kinderkranken- und Altenpflege wer­
den seit 2020 zusammengefasst. 
Starttermine für die neue dreijährige Ausbildung  
zur Pflegefachfrau bzw. zum Pflegefachmann: 
1. März, 1. August und der 1. Oktober 2023. 

Alle Infos und Bewerbungen: 

www.kkle.de/bag

Fachfrauen und
Fachmänner gesucht!

Astronauten
bilden wir zwar nicht aus. Aber:
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Alle Infos   

www.kkle.de/ausbildung · 02821 490-1040

  Pflegefachleute	

  Pflegefachassistent*innen	

  Kaufleute im Gesundheitswesen	

  Fachinformatiker*innen	

  Operationstechnische Assistent*innen	

  Anästhesietechnische Assistent*innen	

  Hebammen (duales Studium)	

  Medizinische Fachangestellte	

  Medizinisch-technische-	

  Radiologieassistent*innen	

Astronauten
bilden wir zwar nicht aus. Aber:

Katholische
Karl-Leisner-Trägergesellschaft
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	N O T I Z E N 		
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	N O T I Z E N 		



	N O T I Z E N 		
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	K A L E N D E R  2 0 2 3 – Alle Angaben ohne Gewähr –	  
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 = Ferien in NRW

1.1. Neujahr · 7.4. Karfreitag · 10.4. Ostermontag · 1.5. Tag der Arbeit ·  
18.5. Christi Himmelfahrt · 29.5. Pfingstmontag · 8.6. Fronleichnam ·  
3.10. Tag d. Deutschen Einheit · 1.11. Allerheiligen · 25./26.12. Weihnachten
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Kalkarer Seminare
–	 Fort- und Weiterbildungsprogramm 
	 für Gesundheit und Soziales 

Die Kalkarer Seminare sind ein Kooperationsprojekt der
•	 Bildungsakademie für Gesundheitsberufe (BAG) 
	 Katholische Karl-Leisner-Trägergesellschaft mbH
•	 Steinbeis Hochschule Berlin

•	 Institut für Public Health an Healthcare NRW

 
Kontakt

Katholische Karl-Leisner-Trägergesellschaft mbH 
Kalkarer Seminare 
Grabenstr. 86-88 · 47546 Kalkar

Tel.: 02824  17 - 842 
Fax: 02824  17 - 841

E-Mail: kalkarer-seminare.nhk@kkle.de

Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Tichelstr. 10 · 47533 Kleve

Tel.: 02821  97998 - 100

E-Mail: anette.thoennissen@kkle.de


